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FÜnF VeReine.
eine HSG.
eine leidenSCHaFt.
100% emOTION.

Die HsG im Internet: www.hsg-rhumetal.de
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Mit großer 

Silvestercup-Vorschau!

Die HSG Rhumetal wünscht 
eine schöne Weihnachtszeit!
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Seien Sie -lich willkommen!
Denn wir leisten mehr für Ihre Gesundheit

Unser Service:
 Kompressionsstrümpfe – 

individuell und maßgefertigt  
(Zuzahlung maximal 10,- €)

 Verleih von elektrischen 
Inhalationsgeräten, Milchpumpen 
und Babywaagen

 Überprüfung von Haus- und 
Reiseapotheken sowie Betriebs- 
und Autoverbandskästen

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag:
8 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 13 Uhr
24-Stunden-Abholung:
Sie können Ihre Bestellungen 
jederzeit – auch außerhalb 
unserer Öffnungszeiten –  
per PIN an unserem  
Abhol automaten abholen.

Inhaberin Editha Strüder e.K.
Bundesstraße 49  ·  37191 Katlenburg-Lindau

Telefon 05556 / 9931-0  ·  Telefax 05556 / 9931-20
E-Mail: service@rats-apotheke.de

Besuchen Sie uns auch in unserer Filiale
Oder-Apotheke in Wulften!
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Handball im Rhumetal 3

Hallo Rhumetaler,  
willkommen liebe Gäste!
Ein rappelvolles Handballprogramm mit 
neun Heimspielen an zwei Tagen steht den 
Freunden des Rhumetaler Handballs an die-
sem Wochenende in der heimischen Burg-
berghalle bevor.

Bevor wir jedoch auf das kommende 
Handballwochenende zu sprechen kommen, 
möchte ich ein paar Worte zu unserem Titel-
bild verlieren. Auf Initiative unserer Fotografin 
Anna Schaper, die in unserer HSG zusätzlich 
als Betreuerin der weiblichen B-Jugend und 
neuerdings auch als Jugendwartin für den 
weiblichen Bereich tätig ist, trafen sich vor 
wenigen Tagen Mitglieder der Vorstände von 
HSG und HFV sowie Spielerinnen und Spieler 
unserer Seniorenmannschaften für ein zünfti-
ges Weihnachtsfoto. Wie es sich gehört, waren 
alle mit Weihnachtsmützen der verschiedens-
ten Art ausgestattet. Chef-Layouter Charly 
Gobrecht hat dem Bild noch einige weih-
nachtliche Attribute hinzugefügt – und fertig 
war das kitschig-schöne weihnachtliche Foto! 
Wir hoffen, unser kleiner Weihnachtsgruß ge-
fällt Ihnen ebenso gut wie uns!

Nun aber zum Handball! Am Samstag 
beginnt die JMSG der weiblichen C-Jugend 
gegen den Spitzenreiter aus Duderstadt und 
Landolfshausen. Zwei Wochen in Folge muss 
die Sieben von Trainer Benni Ilsen gegen die 
Spitzenteams der Liga antreten. Mittlerweile 
deutlich besser eingespielt, kann eine Über-
raschung durchaus möglich sein.

Unsere weibliche E-Jugend zählt auch 
in dieser Saison zu den Spitzenteams in der 
Vorrunde und empfängt mit der HSG oha 
einen sicherlich schlagbaren Gast aus dem 
unteren Tabellendrittel. Vielleicht liegt es an 

der früheren Position der Trainerin, aber es 
ist auffällig, dass unsere Mannschaft neben 
Spitzenreiter Rosdorf-Grone die wenigsten 
Gegentreffer zulässt.

Nach den beiden Jugendspielen folgt 
dann Seniorenhandball. Die 3. Herrenmann-
schaft hat die Vertretung aus Worbis zu Gast 
und wird nach zwei spielfreien Wochen alles 
dafür tun, um die Serie von vier Siegen weiter 
auszubauen und den Kampf um die Tabellen-
spitze weiter offen zu halten.

Den Abschluss des Tages macht die 
männliche B-Jugendmannschaft mit dem 
Spitzenspiel gegen Tuspo Weende. Beide 
Mannschaften weisen noch eine weiße Wes-
te auf und bilden somit verlustpunktfrei das 
Duo an der Tabellenspitze. Heute heißt es 
also, erneut alle Kräfte zu mobilisieren und 
diesem sicherlich sehr starken Gegner die 
erste Niederlage beizubringen.

Am Sonntag beginnen die beiden Mann-
schaften unserer weiblichen D-Jugend den 
langen Handballtag. Zuerst empfängt un-
sere zweite Mannschaft die Gäste der HSG 
Uslar/Schoningen/Wiensen aus dem Solling, 
ehe im Anschluss die „erste“ Mannschaft der 

Advent, Advent ...
Zweieinhalb Wochen vor dem Weihnachtsfest  

ist der Spielbetrieb für unsere Mannschaften noch in vollem Gange
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Im Wellenreiter Seeburg reiten Mensch
und Tier auf einer Welle der Gastlichkeit

Wer die modernste und schönste Reitanlage in der Regi-
on Göttingen sucht, wird am Seeburger See fündig. Doch 
die hat noch sehr viel mehr zu bieten.

it dem Wellenreiter Seeburg verbindet man ein hoch-
modernes Umfeld, wenn es um die Unterbringung 
und die Pflege von Pferden geht. Doch das Konzept 

um den Reitbetrieb herum wurde von 
Werner seit 2012 stetig erweitert, wodurch die idyllisch gele-
gene Anlage heute zu einem sehr beliebten Ausflugsziel für 
Jung und Alt geworden ist.

Café Restaurant Wellenreiter 
Bodenständige Küche  
mit leckeren Kreationen
Eine professionelle Gastronomie ist dabei ein wesentlicher 
Eckpfeiler der Erfolgsgeschichte des Wellenreiters Seeburg. 
Wenn nicht gerade Mittwoch und somit Ruhetag ist, kann man 
sich vom Frühstück bis zum Abendessen von den Seeburger 
Köchen versorgen lassen. Das À-la-carte-Angebot reicht da-
bei vom Klassischen bis zum Ausgefallenen und kommt mit 
vernünftigen Preisen daher. Die Torten und Kuchen kommen

In den charmanten Räumlichkeiten können Hochzeiten, 
Events oder Familienfeiern mit bis zu 120 Personen beher-
bergt werden. Ein eigener Spielplatz, regelmäßiges Ponyrei-
ten sowie eine Streichelwiese machen einen Besuch auf der 

Anlage auch für die Kleinen zu einem besonderen Erlebnis.

Was das Reiterherz begehrt
Neben der artgerechten Pensionspferdehaltung im prämier-
ten Vier-Sterne-Schauer-Aktiv-Stall, Paddock-Box sowie dem 
großen Trainingsgelände für Tier und Reiter bietet der Wellen-
reiter Seeburg Reitkurse für Anfänger und Könner, darunter 
auch professionelle Spring- und Dressurlehrgänge, an.

Heilpädagogisches Reiten
Darüber hinaus macht sich der Wellenreiter Seeburg auf ei-
nem ganz speziellen Gebiet stark - dem heilpädagogischen 
Reiten. Durch engen Kontakt zum Pferd wird die Entwicklung 
von Menschen mit körperlichen, geistigen oder Sinnesbehin-
derungen gefördert. Der Aufbau einer heilsamen Beziehung 
zum Tier spielt eine zentrale Rolle. 
Hier wird Inklusion gelebt. (JW)

M

Besuchen Sie uns im Internet: www.wellenreiter-seeburg.de

RESTAURANT

CAFÉ

REITTHERAPIE

REITUNTERRICHT

REITVEREIN

WELLENREITER

SEEBURG e. V.

SEMINARE

FAMILIENFEIERN

Café Restaurant  
Wellenreiter

Wollbrandshäuser Str. 6 
37136 Seeburg 

Tel.: 05507-915882

Fotos: M. Werner

Betreiberin Marion Ute 

dabei aus der eigenen Wellenreiter Meisterkonditorei.

.

Fotos: Jürgen Werner
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Handball im Rhumetal 5
JMSG die zweite Vertretung aus Duderstadt 
und Landolfshausen zu Gast hat. Die D2 hat in 
diesem Jahr einen schweren Stand, lässt sich 
aber nicht entmutigen und arbeitet weiter für 
den ersten Erfolg. Die D1 hat sich mittlerwei-
le gut gefunden und konnte sich dank acht 
Siegen in Folge bis auf Platz vier vorarbeiten.

Dann folgt das Oberligaspiel der männli-
chen C-Jugend. Und diese Truppe macht zu 
Hause richtig Spaß! Vier Heimspiele – vier 
Siege, das macht Lust auf mehr! Und mitt-
lerweile konnte sogar der Auswärtskomplex 
des letzten Jahres überwunden werden und 
auch mehrfach auswärts gepunktet werden, 
sodass unser Team aktuell von Platz 5 der Ta-
belle grüßt. Wer hätte das vor Saisonbeginn 
gedacht! Die Jungs um Mittelspieler Niklas 
Heiligenstadt sind also gut angekommen in 
der höchsten Spielklasse dieser Altersstufe. 
Heute ist mit der SV Stöckheim allerdings 
der Tabellenzweite zu Gast, gegen den unser 
Team eine wahrlich schwere Nuss zu knacken 
hat. Mit diesem Spiel beginnt bereits die 
Rückrunde und die Heimsieben wird alles da-
ran setzen, die empfindliche Auftaktnieder-
lage aus dem Hinspiel vergessen zu machen.

Danach folgt wieder Landesliga-Handball 
der Damen. Nach der eingeplanten hohen 
Niederlage gegen den Oberligaabsteiger 
und Spitzenreiter aus Geismar will die Mann-
schaft von Trainer Andreas Oppermann end-
lich auch mal gegen eine Mannschaft aus 
dem Tabellenmittelfeld punkten. Das wird 
auch nötig sein, will man sich ein wenig vom 
Tabellenende absetzen. Gegen die HSG Nord 
Edemissen muss aber schon alles passen, 
damit dieses Vorhaben auch gelingt. Aber 
Hoffnung macht, dass die Gäste den Großteil 
ihrer Punkte vor heimischer Kulisse einge-
fahren haben und in der Fremde noch nicht 
durchgehend überzeugen konnten. Viel wird 
davon abhängen, die eigene Abwehr zu sta-
bilisieren und den Ausfall von Spielmache-
rin Marie Behrens gut zu kompensieren. Der 
ohnehin schon sehr kleine Kader sollte jetzt 
aber hoffentlich von weiteren Verletzungen 
verschont bleiben.

Den Abschluss bildet wie immer die 1. 
Herrenmannschaft. Im heutigen Südnieder-
sachsen-Derby ist die TG Münden zu Gast. Die 
Mannschaft aus der Drei-Flüsse-Stadt konnte 
bisher lediglich drei Pluspunkte verbuchen. 
Das Südneidersachsen-Derby sollte jetzt ge-
nug Ansporn für unsere Sieben sein, um nach 
der Heimniederlage gegen starke Braun-
schweiger in eigener Halle wieder zurück in 
die Erfolgsspur zu finden. Im Duell beim Ta-
bellennachbarn MTV Groß Lafferde konnte 
die Sieben von Trainer Uwe Falkenhain beim 
28:28 am letzten Wochenende einen Plus-
punkt mit auf den Heimweg nehmen.

Mit einem weiteren Heimsieg kann man 
sich einen großen Schritt von den „gefährli-
chen“ Plätzen absetzen und den Blick weiter 
nach oben richten. Wie in den Vorjahren ist 
die Verbandsliga auch in dieser Saison wieder 
recht ausgeglichen und im Mittelfeld sind die 
Mannschaften dicht beisammen. Umstellen 
musste Trainer Falkenhain die Abwehr nur 
in Groß Lafferde, da die blaue Karte für Kai 
Kühn nur zu einem Spiel Sperre führte. Aus 
einer starken Abwehr heraus möchte unsere 
Mannschaft die Zuschauer erneut mit ihrem 
sehenswertem Tempohandball zu begeistern.

Wie an jedem Handballwochenende hof-
fen wir wie immer auf packende und sehens-
werte, aber stets faire Spiele, zu denen wir 
natürlich auch die Schiedsrichter, die Gast-
mannschaften und deren Fans herzlich in un-
serer Burgberghalle begrüßen.

Jetzt möchte ich noch gezielt auf den 
Vorbericht über den 36. Harz Energie-Silves-
tercup ab Seite 14 hinweisen. Unser Event 
hat sich mittlerweile zum qualitativ besten 
Handball-Turnier in der Region entwickelt. 
Am 4. und 5. Januar 2020 wetteifern wieder 
namhafte Mannschaften um die Pokale beim 
A- und B-Turnier. 

Meine Prognose: Im Duell um den Sieg 
beim A-Turnier wird die Tagesform zwischen 
Dessau-Roßlau, Vinnhorst und den Jungfüch-
sen entscheiden. Wir würden uns jedenfalls 
sehr freuen, wenn Sie alle als Zuschauer wie-
der mit dabei sind!  � Alexandra Ehrlich
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Wir wünschen der HSG Rhumetal
eine erfolgreiche Saison!
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Handball im Rhumetal 7

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 4	 Julian Scheidemann	 1994	 Rückraum Mitte, Rückraum rechts

	 5	 Kai Kühn	 1986	 Kreisläufer

	 8	 Sebastian Strohschneider	 1980	 Rückraum rechts, Rückraum Mitte

	 13	 Patrick Ronnenberg	 1991	 Rückraum rechts

	 15	 Niklas Bertram	 1995	 Rechtsaußen

	 16	 Jannis Deppe	 1999	 Rückraum Mitte

	 17	 Eike Kreitz	 1998	 Rückraum Mitte

	 20	 Niklas Krell	 1996	 Rückraum rechts Rechtsaußen

	 25	 Andre Kühn	 1986	 Kreisläufer, Rückraum Mitte

	 30	 Ole Bierwirth	 1995	 Linksaußen, Rechtsaußen

	 43	 Jan-Niklas Falkenhain	 1990	 Rückraum links, Rückraum Mitte

	 65	 Colin Hogreve	 2000	 Rückraum links

		  Finn Kreitz	 1994	 Rückraum links

	 90	 Benjamin Ilsen	 1990	 Torhüter

	 93	 Pascal Steinhop	 1996	 Torhüter

	 95	 Onno Döscher	 1996	 Torhüter

	 A	 Uwe Falkenhain		  Trainer

	 B	 Stefan Hogreve		  Betreuer

	 C	 Mathias Bertram		  Betreuer

	 D	 Marie-Sophie Behrens		  Physiotherapeutin
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1. Herrenmannschaft � Verbandsliga Niedersachsen

Hinten von links nach rechts: Stefan Hogreve, Mathias Bertram, 
Kai Kühn, Patrick Ronnenberg, Julian Scheidemann, Finn Kreitz, 
Colin Hogreve, Jan-Niklas Falkenhain, Andre Kühn, Niklas Krell, 
Uwe Falkenhain. Vorn von links nach rechts: Sebastian Stroh-
schneider, Eike Kreitz, Tim Scheidemann, Benjamin Ilsen, Pascal 
Steinhop, Niklas Bertram, Jannis Deppe, Ole Bierwirth.
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Handball im Rhumetal 9

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1	 Julia Bergolte		  Torhüterin

	 5	 Nathalie Fromme		  Rechtsaußen

	 8	 Janine von Berg		  Rückraum links

		  Lea Isermann		  Rückraum links

	 10	 Dorothea Engelking		  Rückraum rechts

	 12	 Julina Bremer		  Torhüterin

	 13	 Nele Freckmann		  Rechtsaußen

	 14	 Silja Lips		  Rechtsaußen

	 15	 Jule Bertram		  Rückraum Mitte

	 17	 Lisa-Kristin Hake		  Rückraum links

	 18	 Elina Bünger		  Rückraum rechts, Rechtsaußen

	 19	 Alina Diedrich		  Kreisläuferin

	 24	 Marie-Sophie Behrens		  Rückraum Mitte

		  Laura Nolte		  Rechtsaußen

	

				  

		  Andreas Oppermann		  Trainer

		  Johanna Diedrich		  Physiotherapeutin

 

1. Damenmannschaft � Landesliga Niedersachsen
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Tel: (05552) 315 • www.pielmann-galabau.de
Untere Straße 25 • 37191 Suterode

Garten- & Landschaftsbau
Axel Pielmann
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 Beet- und Balkonpflanzen 
 Floristik für jeden Anlass 

 Schnittblumen 
 Gemüse 

Ê
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Handball im Rhumetal 11

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1	 Till Meyer	 1994	 Torwart

	 2	 Ole Kropla	 1992	 Linksaußen, Rückraum links

	 5	 Julian Hogreve	 1987	 Spielertrainer, Rückraum Mitte + rechts

	 7	 Marvin Kunde	 1993	 Rückraum Mitte, Linksaußen

	 15	 Laurin Brandt	 2001	 Linksaußen, Rechtsaußen

	 16	 Alexander Lipp	 1997	 Torwart

	 20	 Eyk Lillie	 2000	 Rechtsaußen, Linksaußen

	 21	 Miguel Proschwitz	 1996	 Rückraum links, Rückraum Mitte

	 23	 Kevin Grobecker	 1992	 Rechts- + Linksaußen, Rückraum rechts

	 26	 Jan Reimann	 1991	 Rückraum rechts, Rechtsaußen

	 3	 Mats Wolter 	 1996	 Rückraum Mitte, Linksaußen

	 25	 Robin Stach	 2000	 Kreisläufer, Rückraum links

	 8	 Jannis Deppe	 1999	 Rückraum Mitte

	 17	 Eike Kreitz	 1998	 Rückraum Mitte

	 65	 Colin Hogreve	 2000	 Rückraum links

	 30	 Philippe Diekmann	 2001	 Kreisläufer

	 72	 Magnus Gebhardt	 1995	 Spielertrainer / Torwart

		  Lars Brandt	 1981	 Betreuer

		  Johanna Diedrich	 1998	 Physiotherapeutin

2. Herrenmannschaft � Landesliga Niedersachsen
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 Nr. Name Jahrgang Spielpositionen

 1 Frederik Heise 2005 Torwart

 2 Marco Zaunick 2005 Rechtsaußen, Rückraum rechts

 6 Falk Tschernich 2005 Rückraum links + rechts, Kreisläufer

 8 Fabian Niehoff 2006 Rückraum Mitte, Linksaußen

 9 Tim Ricke 2005 Rückraum rechts, Linksaußen

 11 Justus Zänger 2005 Linksaußen, Rechtsaußen

 12 Theo Preußner 2006 Torwart

 14 Felix Hiemer 2006 alle außer Torwart 

 15 Jonathan Scholtyssek 2006 Linksaußen, Rechtsaußen

 16 Jan Stanischewski 2005 Rückraum links

 17 Finn Ronneberg 2005 Linksaußen, Rechtsaußen

 68 Fynn-Ole Hannemann 2005 Kreisläufer, Rechtsaußen

 69 Tizian Bünger 2006 Kreisläufer

 87 Niklas Heiligenstadt 2005 Rückraum Mitte

 97 Leonardt Kirchhoff 2006 Rechtsaußen

  Mathias Zänger  Trainer

  Julian Scheidemann  Trainer, Betreuer

  Frank Mai  Trainer
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Männliche C-Jugendmannschaft  Oberliga Niedersachsen

Preußner
Landtechnik e.k.

Inhaber Dirk Preußner

 Kommunale Land- 
und Gartentechnik

 Landmaschinen-
Vertrieb

 Landmaschinen-
Reparatur

Preußner 
Landtechnik e.K. 
Tränke 7 · 37191 Gillersheim
Telefon 05556 - 275 
Telefax 05556 - 1794
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Männliche C-Jugendmannschaft  Oberliga Niedersachsen
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Preußner
Landtechnik e.k.

Inhaber Dirk Preußner
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Handball im Rhumetal14

Langsam aber sicher 
gehen die vorberei-
tenden Arbeiten  in die 
entscheidende Phase. 
Doch bei den Verant-
wortlichen für den 
Silvester-Cup bleibt 
man gelassen – wie 
eigentlich immer. „Wir 
haben eine erfahrene und eingespielte Crew, 
in der jeder weiß, was er zu tun hat. Und da 
sich etliche unserer Mannschaften und ganz 
viele Helferinnen und Helfer vorbildlich ein-
bringen, sind wir problemlos in der Lage, ein 
solches Event perfekt zu stemmen!“, ist sich 
Turnierleiter Mathais Zänger schon jetzt über 
den reibungslosen Ablauf dieses Handball-
Leckerbissens sicher. 

Die Zusammenstellung der Teilnehmer-
felder für den am 4. und 5. Januar 2020 statt-
findenden 36. Harz Energie-Silvestercup der 
veranstaltenden HSG Rhumetal sind längst  
abgeschlossen. Traditionell wird das Turnier, 
das im kommenden Jahr seine 36. Auflage 
erfahren wird, an zwei Tagen am ersten Wo-
chenende des neuen Jahres in der Burgberg-
Sporthalle in Katlenburg ausgetragen. 

Dem Turnierleiter ist es gelungen, für bei-
de Turniertage attraktive Teilnehmerfelder zu 
verpflichten. „Uns macht die Spielpause rund 
um Weihnachten und Silvester zu schaffen. 
Bedingt dadurch haben einige Mannschaf-
ten ihre Kader nicht komplett und verzichten 
auf eine Teilnahme“, verrät Zänger. „Zu gern 
hätten wir wieder die 2. Mannschaft des SC 
Magdeburg in der Burgberghalle begrüßt, 
denn die Zuschauer hätten sich über ein Wie-
dersehen mit ,unserem‘ U19-Vizeweltmeister 
Lukas Diedrich im Tor der „SCM Youngsters“ 

sicherlich sehr gefreut. 
Umso mehr hoffen wir 
diesmal auf das Mit-
wirken des gebürtigen 
Wachenhäusers Nils 
Eichenberger im Team 
des TuS Vinnhorst, der 
in der Burgberghalle 
dereinst das Handball-

Einmaleins erlernte. Mit dem Titelverteidiger 
aus Vinnhorst, der spielstarken A-Jugend der 
Füchse Berlin, dem GSV Eintracht Baunatal so-
wie dem Dessau-Roßlauer HV, der als erklär-
ter Aufstiegsfavorit der 3. Liga Nord-Ost gilt, 
haben wir schon einmal vier echte Hammer-
teams am Start. Die Oberligahandballer aus 
Stadtoldendorf und unsere 1. Herrenmann-
schaft werden sich richtig strecken müssen, 
um gegen diese Brocken zu bestehen.“

Die Mannschaft der gastgebenden HSG 
Rhumetal hat beim A-Turnier am Samstag 
aber traditionell einen sehr schweren Stand. 
Als einziges in der Verbandsliga Niedersach-
sen beheimatetes Team muss es sich durch-
weg mit klassenhöheren Gegnern aus der 
Oberliga Niedersachsen, der A-Jugend-Bun-
desliga und der 3. Liga messen. Das Hand-
ballkollektiv des neuen HSG-Trainers Uwe 
Falkenhain will aber auch beim kommenden 
Turnier an die stets guten Vorstellungen der 
letzten Jahre anknüpfen, in denen sich die 
HSG’er in fast allen Spielen als ebenbürtiger 
Gegner präsentierten und sogar den einen 
oder anderen Prestigeerfolg landen konnten.

Als eine Selbstverständlichkeit haben die 
Handballer vom Neu-Drittligisten TuS Vinn-
horst ihre erneute Teilnahme am Silvestercup 
angesehen, denn die Mannschaft möchte na-
türlich ihren Pokalsieg vom Januar 2019 wie-

„Super Teilnehmerfelder …“
Südniedersachsens Handballfreunde dürfen sich auf den  

36. Harz Energie-Silvestercup freuen

36. SilveSter C
U

P
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Handball im Rhumetal 15

derholen. In der letzten Ausgabe des Turniers 
hatten die ambitionierten Handballer aus der 
Region Hannover den vorherigen Seriensie-
ger, die Bundesliga-A-Jugendmannschaft der 
Füchse Berlin, in einem spannenden Final-
spiel entthronen können. Den Vinnhorstern 
ist das Kunststück gelungen, innerhalb von 
vier Jahren drei Meistertitel einzufahren und 
aus der Landesliga bis in die 3. Bundesliga 
aufzusteigen. Aktuell rangiert der Aufsteiger 
schon wieder in der Spitzengruppe der 3. 
Liga Nord-Ost. Das erklärte und sehr ambitio-
nierte Ziel der TuS-Handballverantwortlichen 
ist, sich langfristig in der Region Hannover als 
zweite Kraft hinter der TSV Burgdorf-Hanno-
ver zu etablieren.

Allerdings möchte sich auch der Berliner 
Handball-Nachwuchs den Silvestercup-Titel 
nur zu gern wieder zurückholen. Füchse-Ge-
schäftsführer Bob Hanning, der die Handball-
talente aus der Bundeshauptstadt auch als 
Trainer fast in jedem Spiel persönlich betreut, 
nutzt den Silvestercup seit einiger Zeit, um 
sich mit seiner Mannschaft auf die Rückrunde 
in der A-Jugend-Bundesliga vorzubereiten. 
Als erklärtes Ziel möchten die „Jungfüchse“ 
– derzeit verlustpunktfreier Tabellenführer 
der Jugendhandball-Bundesliga Ost – den 
Titel bei ihrer vierten Turnierteilnahmen zum 

dritten Mal gewinnen. Das Team von Trainer-
Ikone Bob Hanning wird auch beim Turnier 
2020 mit einer jungen Mannschaft, gespickt 
mit zahlreichen hoffnungsvollen Handballta-
lenten, an den Start gehen. 

Nach einer zweijährigen Pause wird auch 
der in der 3. Bundesliga Mitte beheimatete 
GSV Eintracht Baunatal wieder seine Visiten-
karte in der Burgberghalle abgeben. Auch die 
Nordhessen wollen die vier Turnierspiele ge-
gen durchweg starke Gegner nutzen, um ihre 
Form für die Rückrunde zu stabilisieren. Nach 

Sieger des 35. Silvestercups und somit Titelverteidiger: Die Mannschaft vom TuS Vinnhorst

Als bester Spieler des A-Turniers wurde der „Jung-
fuchs“ Maximilian Mißling ausgezeichnet.
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Handball im Rhumetal 17

einer bislang nur mäßig zufriedenstellend 
verlaufenen Hinserie hoffen die VW-Städter 
auf deutlich bessere Resultate in der zweiten 
Saisonhälfte.

Ende Oktober traf auch die Zusage zur 
Turnierteilnahme vom Dessau-Rosslauer HV 
06 beim Turnierleiter Mathias Zänger ein. 
„Auch die Dessauer sind bei unserem Tur-
nier ,Wiederholungstäter‘, wenn auch ihre 
letzte Teilnahme schon ein paar Jährchen zu-
rückliegt. Mit den Muldestädtern nimmt ein 
weiterer spielstarker Drittligist an unserem 
Traditionsturnier teil. Die Sachsen-Anhaltiner 
stehen noch immer ohne Verlustpunkt an der 
Spitze der 3. Bundesliga Nord-Ost und sind 
mit vier bzw. acht Punkten Vorsprung auf den 
Tabellenzweiten Empor Rostock bzw. den 
Dritten aus Vinnhorst aktuell ein ganz heißer 
Anwärter auf den Aufstieg in die 2. Bundesli-
ga. Gemessen an den aktuellen Tabellenstän-
den geht die Dessau-Rosslauer Handballe-
quipe sogar als Favorit in das Turnier. Trainer 
Uwe Jungandreas und sein Team wollen den 
hochkarätig besetzten Silvestercup nutzen, 
um sich auf die eine Woche später beginnen-

de Rückrunde der 3. Liga vorzubereiten, die 
mit dem Aufstieg in die 2. Bundesliga gekrönt 
werden soll.

Als sechste Mannschaft komplettiert der 
Niedersachsen-Oberligist TV 1887 Stadtol-
dendorf das Teilnehmerfeld. In der letzten 
Saison war die Mannschaft von Trainer Do-
minik Niemeyer noch Punktspielgegner der 
HSG Rhumetal in der Verbandsliga Nieder-
sachsen und belegte hinter dem TV Jahn Du-
derstadt in der Endabrechnung den zweiten 
Tabellenplatz, der ebenfalls zum Aufstieg in 
die Oberliga berechtigte.  In der neuen Spiel-
klasse benötigten die TVer allerdings fünf 
Spiele Anlauf, ehe ihnen am Reformations-
tag der erste doppelte Punktgewinn gelang. 
Ausgerechnet im Nachbarschaftsderby beim 
VfL Hameln setzten sich die Stadtoldendorfer 
mit 24:17 souverän durch. Auch die Niemey-
er-Schützlinge beziehen den Silvestercup in 
ihre Vorbereitungsphase auf die Oberliga-
Rückrunde ein und hoffen durch die Spiele 
gegen die durchweg spielstarken Kontrahen-
ten, einen entscheidenden Schritt nach vorn 
zu gehen.

Einen positiven Eindruck gegen durchweg klassenhöhere Kontrahenten konnte in den letzten Jahren auch 
stets das Team der gastgebenden HSG Rhumetal hinterlassen.
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B-Turnier am Sonntag mit zahlreichen 
Mannschaften aus der Region

Auch beim Silvestercup-B-Turnier, das dann 
am Sonntag um 10 Uhr beginnt, ist die Liste 
der teilnehmenden Mannschaften promi-
nent. Sechs Mannschaften, die in verschie-
denen Landesligen in Niedersachsen und 
Hessen beheimatet sind, haben ihre Turnier-
teilnahme zugesagt. 

An erster Stelle sind dabei sicherlich wie-
der die Handballer von der Eickener Spielver-
einigung mit ihrem in Katlenburg bestens be-
kannten Trainer Maik Rapczinski zu nennen. 
Die Eickener haben den Siegerpokal des B-
Turniers im Januar 2019 nun zum dritten Mal 
gewonnen, damit hat dieser jetzt seinen fes-
ten Platz im Pokalschrank der Eickener Hand-
baller gefunden. Und auch in der 36. Auflager 
des Rhumetaler Traditionsturniers dürfte es 
schwer werden, die Rapczinski-Schützlinge 
zu schlagen, denn aktuell rangieren sie auf 
dem ersten Platz der Landesliga Weser-
Ems. Um den neu gestifteten Wanderpokal 
bewerben sich neben der 2. Mannschaft 

der gastgebenden HSG Rhumetal auch die 
Mannschaften der HSG Wesertal (Landesli-
ga Nordhessen) und der HSG Schoningen/
Uslar/Wiensen, das wie die Gastgeber in der 
Landesliga Braunschweig auf Punktejagd 
geht. Wie schon im Vorjahr gibt auch der in 
der Landesliga Hannover beheimatete TV 
Eintracht Sehnde wieder seine Visitenkarte 
in der Burgberghalle ab. Das Teilnehmerfeld 
komplettieren wird die SG Spanbeck/Bil-
lingshausen, dessen Mannschaft neben dem 
Schoninger Team dafür sorgt, dass im B-Tur-
nier eine ordentliche Portion südniedersäch-
sisches Lokalkolorit enthalten ist.

Mit diesen beiden Teilnehmerfeldern 
wird allen Handballenthusiasten in Südnie-
dersachsen und den umliegenden Regionen 
unmittelbar nach dem Jahreswechsel wie-
der ein echtes Handball-Highlight geboten, 
welches die Vorfreude auf erfolgreiche und 
sehenswerte Spiele in der Rückrunde der 
Handballsaison 2019/20 noch einmal stei-
gern wird.

Zum Seriensieger des B-Turniers mausert sich die Eickener Spielvereinigung. Die Formation des Ex-Katlen
burgers Maik Rapczinski ist in dieser Saison heißer Kandidat auf den Aufstieg in die Verbandsliga Nordsee.
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Handball im Rhumetal 21

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	  1 	 Maike Otto 	 2000 	 Torhüterin

 	 7	 Charlotte Deppe	 1991	 Rückraum rechts + links, Rechtsaußen

	  25	 Louisa Heidelberg	 1994	 Linksaußen

 	 13	 Anika Gräber 	 1984	 Rückraum Mitte

 	 14	 Katharina Heise	 1993	 Kreis, Rückraum Mitte, Außen

 	 15	 Neele Jeser	 1989	 Kreisläuferin

 	 96	 Merit Rien	 2000	 Linksaußen

 	 8	 Finja Treu	 2000	 Linksaußen

 	 4	 Vero Schlüter	 1989	 Links- und Rechtsaußen

 	 18	 Lea Ehbrecht	 1996	 Rechtsaußen

 	 22	 Daniela Kieslich 	 1988	 Torhüterin

 	 11 	 Anna Lena Eichenberger      	 1989	 Linksaußen, Rückraum Mitte

 	 2 	 Julia Spangenberg	 1988	 Rückraum links und rechts

 	 16	 Anna Rentzsch  	 1994	 Rückraum links 

 	 5	 Verena Lindner	 1993	 Rückraum

 	 17	 Lisa Wandrey	 2000	 Linksaußen

 	 3	 Julia Spieler	 1988	 Linksaußen

 	 20	 Miriam Otto	 2002	 Kreisläuferin

		  Alexander Klein	 1969	 Trainer
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2. Damenmannschaft � Handballregion Südniedersachsen
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Handball im Rhumetal 23

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1 	 Ingo Ballay 	 1968	 Torhüter

	 2 	 Christian Wertheim	 1981	 Rechtsaußen, Linksaußen

	 3 	 Achim Winkler	 1984	 Rechtsaußen

	 4 	 Laurin Brandt	 2001	 Rückraum rechts, Rechtsaußen

	 5 	 Andreas Groshert	 1970	 Rückraum Mitte

	 6	 Marvin Schmidt	 1994	 Linksaußen

	 7 	 Jan-Wilhelm Grote	 1985	 Rückraum rechts

	 8 	 Sven-Michael Gebhardt	 1985	 Kreisläufer

	 9 	 Sven Ballay	 2001	 Kreisläufer, Rechtsaußen

	 11	 Andre Bornemann	 1979	 Rückraum rechts

	 12 	 Jörg Fahlbusch	 1972	 Torhüter

	 14 	 Andreas Schild	 1970	 Linksaußen, Rechtsaußen

	 15 	 Roman Hartung	 1991	 Rückraum Mitte

	 17 	 Lars Brandt	 1981	 Kreisläufer

	 18 	 Kevin Brandt	 1997	 Rückraum Mitte

	 26 	 Finn-Lucas Bierwirth	 2000	 Rechtsaußen, Linksaußen

	 66 	 Nico Brandt	 1998	 Rückraum links, Rückraum rechts

	 A 	 Uwe Ronge		  Betreuer

	 B	 Ernst Poppe		  Betreuer

	 C	 Matthias Kreitz		  Betreuer

3. Herrenmannschaft � Regionsklasse Südniedersachsen
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Im Rahmen einer Weihnachtsaktion, die der 
niedersächsische Bundesligist TSV Hannover-
Burgdorf für seine Partnervereine veranstal-
tet, kann sich unsere HSG Rhumetal jetzt über 
ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk freu-
en: Am 14. Dezember haben wir von 12 bis 
14 Uhr zwei Spieler aus dem Erstliga-Kader 
der Recken aus Hannover in der Burgberg-
halle zu Gast. Die Beteiligung an der Aktion 
„Holt euch euren Recken“! beschert uns den 
Besuch von Nejc Cehte, der im rechten Rück-
raum auf Torejagd geht, sowie vom Burgdor-
fer „Eigengewächs“ Jannes Krone, der auf der 
Rechtsaußenposition spielt.

Geplant ist eine gemeinsame „weih-
nachtliche“ Trainingseinheit unserer beiden 
weiblichen und männlichen E-Jugendmann-

schaften mit einer anschließenden Auto-
gramm- und Fragestunde mit den beiden 
Handballcracks. 

Angesichts einer solch ungewöhnlichen 
Trainingseinheit sind Zuschauer natürlich 
ausdrücklich erwünscht – je mehr kommen, 
desto besser ist es! Schauen Sie zu, wie die 
beiden „Profi s“ unserem Handballnachwuchs 
die Feinheiten des Handballsports nahebrin-
gen! In der anschließenden Frage- und Auto-
grammstunde sind wir gespannt, was die bei-
den aus ihrem Bundesliga-Alltag zu erzählen 
haben und wie es sich an der Tabellenspitze 
der stärksten Liga der Welt so anfühlt. Kommt 
alle vorbei und begrüßt mit uns die Spieler 
der Recken aus Hannover!!! Für das leibliche 
Wohl aller Besucher ist gesorgt!

holt euch euren

recken!recken!
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Handball im Rhumetal28

Aber halt! Irreführender kann die Aussage in 
unserer Überschrift gar nicht sein! Im Grunde 
könnte sich der junge Lindauer Lukas Died-
rich angesichts der zahlreichen Erfolge, die 
er in seiner noch jungen Karriere bereits er-
rungen hat, durchaus als „Star“ gebähren. Je-
doch konnten sich die zahlreichen Zuschau-

er, die beim kleinen Plauderstündchen des 
Ausnahmesportlers mit seinem „allerersten 
Torwarttrainer und Mentor“ Charly Gobrecht  
anwesend waren, davon überzeugen, dass 
Lukas noch immer das ist, was er schon im-
mer war: Der nette und bescheidene Junge 
von nebenan!

Ein Vizeweltmeister zu Gast
Beim diesjährigen Sponsorentag von Förderverein und HSG Rhumetal  

war U19 Vizeweltmeister Lukas Diedrich als „Stargast“ anwesend

Zahlreiche Zuschauer waren beim Sponsorentag zugegen, um das Plauder-Viertelstündchen zwischen dem 
U19 Nationalspieler Lukas Diedrich und seinem ersten Torwarttrainer Charly Gobrecht mitzuerleben.

Im Laufe des Gesprächs mit Charly Gobrecht verriet Lukas einige lustige Episoden und viele interessante Details 
aus seiner noch jungen Karriere. Sein Tipp an alle jungen Handballer: „Mit beiden Beinen auf dem Boden blei-
ben,  zielstrebig seine Ziele verfolgen und selbstkritisch versuchen, seine Leistungen permanent zu verbessern!“ 
Als Dankeschön für den Besuch überreichte der HFV-Vorsitzende Helmut Brandt einen Gutschein.
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Handball im RHumetal 29
Das unterhaltsame Interview bildete den 

Auftakt zum diesjährigen Sponsorentreff en, 
mit dem sich die Handballer aus dem Rhu-
metal sowie die Mitglieder des Fördervereins 
bei den zahlreichen Freunden und Förderen 
für die geleistete Unterstützung bedanken 
wollten. Zwar hatten sich wieder etliche 
„Dauergäste“ und auch einige neue Gesich-
ter im Gymnastikraum der Burgberghalle ein-
gefunden, doch „einige mehr hätten es nach 
dem Willen des Fördervereins gern noch sein 
können“, so das Zitat eines Mitglieds des 
HFV-Vorstandes. Der Förderverein hatte sich 
für die Sponsoren etwas Besonderes ausge-
dacht: Alle Förderer aus den Top-Kategorien 
wurden mit den neuen HSG-Kalendern als 
Dankeschön für die geleistete Unterstützung 
bedacht.

Auch der Katlenburger Gemeindebürger-
meister Uwe Ahrens nutzte die Gelegenheit, 
um sich aus erster Hand über den Stand der 
Sportart Nummer Eins in der Gemeinde zu in-
formieren. Darüber hinaus gab es hier – und 
später auch auf der Tribüne der Burgberghal-
le – zahlreiche angeregte Unterhaltungen 
und wertvolle Tipps, wie man den Handball-
sport im Rhumetal weiter stärken kann. Ein 
kleiner Wermutstropfen: Leider war den Ver-
anstaltern an diesem Tage die Anwesenheit 
der Stammvereinsvorsitzenden nur in ziem-
lich geringem Maß vergönnt. Hier hätte man 
auf schnellen Wege das eine oder andere Pro-
blem unmittelbar vor Ort mit kompetenten 
Gesprächpartnern besprechen können. Alles 
in allem darf auch dieser Sponsorentag als 
ein gelungenes ‚Event‘ bezeichnet werden, 
da ja bekanntlich auch ‚Smalltalk‘ den Zusam-
menhalt festigt. 

Der krönende Abschluss eines gelunge-
nen Nachmittages war dann der überzeu-
gende 36:27-Sieg der 1. Herrenmannschaft 
gegen den SV Altencelle, mit der das Team 
seinen Platz im Mittelfeld der Verbandsliga 
Niedersachsen weiter festigen konnte. Alle 
Anwesenden waren sich darin einig, dass 
eine Wiederholung der Sponsorengespräche 
in der zweiten Saisonhälfte eine sinnvolle Sa-
che wäre. Einen besonderen Dank richtete 
der HFV-Vorsitzende Helmut Brandt abschlie-
ßend an die jungen Spieler der 1. Herren, die  
beim Auf- und Abbau tatkräftig unterstützt 
haben.

Den perfekten Abschluss eines gelungenen Sponso-
rentages bildete der überzeugende 36:27-Sieg unse-
rer 1. Herrenmannschaft gegen den SV Altencelle.

Samstag, 4. Januar 2020 - beginn 12 uhr

Silvestercup A-Turnier 
mit mannschaften aus der 3. liga, Oberliga und Verbandsliga

Sonntag, 5. Januar 2020 - beginn 10 uhr

Silvestercup B-Turnier 
mit mannschaften aus der 
landesliga und Regionsoberliga
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Handball im RHumetal30

kostenfrei unter: 

08 00 5 88 87 07

Sanitätshaus
Rehatechnik
Orthopädietechnik
Orthopädieschuhtechnik

Deppe GmbH

Northeim · Teichstrasse 5-7  
Telefon: 0 55 51 - 31 14  

Northeim · Albert-Schweitzer-Weg 7  
Im Albert-Schweitzer-Gesundheitszentrum  
Telefon: 0 55 51 -  58 95 64 70

Northeim · Robert-Bosch-Straße 22  
Deppe Rehatechnik-Logistikzentrum 
Telefon: 0 55 51 - 58 95 420

Bad Gandersheim · Bismarckstraße 7 
Telefon: 0 53 82 - 79 05 48

Hann. Münden · Wildemannschlucht 2 - 8 
Telefon: 0 55 41 - 7 78 94 78 

info@sanitaetshaus-deppe.de 
www.sanitaetshaus-deppe.de

Leidenschaft, Einsatzwillen, 

Teamfähigkeit und das 

Händchen für Technik – 

damit kannst Du Handball-

           profi           werden ...

... oder bei uns
Orthopädietechniker/in 

Orthopädieschuhtechniker/in

Wir freuen uns auf 
Deine Kontaktaufnahme!
Telefon: 0 55 51 - 31 14
bewerbung@sanitaetshaus-deppe.de

WIR MACHEN 
DICH FIT UND
BILDEN AUS! 

Sanitätshaus 
Deppe GmbH

Anzeige DIN A5 quer Handballzeitung.indd   1 17.07.19   09:42

Lukas Diedrich im DHB-Elitekader 2019/20
Ein ehemaliges HSG-Talent 
wird in den nächsten Mo-
naten nachhaltig von einer 
Nachwuchsförderungs-
maßnahme des DHB pro-
fi tieren: Am 20. November 
2019 haben Axel Kromer, 
Vorstand Sport des Deut-
schen Handballbundes, 
und Wolfgang Sommerfeld, 
Mentor der Eliteförderung, 
den neuen DHB-Elitekader 
vorgestellt. Im siebenköpfi -
gen Kader der männlichen 
Ausnahmespieler ist auch 
„unser“ Lukas Diedrich, Nachwuchstorhüter 
beim SC Magdeburg, notiert.

 „Die Eliteförderung ist seit Jahren ein 
elementarer Bestandteil unserer Nach-
wuchsförderung und eine absolute Erfolgs-
geschichte“, sagt Axel Kromer. „Wir wollen 
unsere Top-Talente auf ihrem Weg zum 
internationalen Topniveau intensiv beglei-
ten und für sie ein ideales Umfeld schaff en, 
damit sie sich sportlich optimal entwickeln 
und perspektivisch zu wichtigen Säulen in 
unseren A-Nationalmannschaften werden 
können.“

Die besondere Förderung der besten Ta-
lente ist bereits seit dem Jahr 2012 ein fester 
Bestandteil innerhalb der Nachwuchsförde-
rung des Deutschen Handballbundes und 
im internationalen Vergleich herausragend. 
Ziel dieses Konzepts ist eine Vereinigung 
der sportlichen, schulischen, berufl ichen 
und universitären Ausbildung, um die hand-
ballerische Entwicklung der Top-Talente 
optimal zu fördern. Die Akteurinnen und 
Akteure des Elitekaders werden auch über 
ihre Zeit in den Nachwuchs-Nationalmann-
schaften betreut.

„Mit der Eliteförderung wollen wir die 
Netzwerke aus Arbeit, Ausbildung, Universi-

tät und Handball in engem 
Austausch mit den Verei-
nen, Lehrern und Dozenten 
sowie dem Arbeitgeber 
optimal zusammenfügen, 
damit der Handball im Zen-
trum stehen kann“, sagt 
Wolfgang Sommerfeld. „Die 
Eliteförderung trägt immer 
mehr Früchte. Immer mehr 
Spielerinnen und Spieler in 
den A-Nationalmannschaf-
ten haben diese Betreu-
ung durchlaufen, was die 
immens hohe Bedeutung 

der Eliteförderung unterstreicht“, lautet 
das Statement von Jochen Beppler, Chef-
Bundestrainer Nachwuchs beim Deutschen 
Handballbund. „Daher wollen wir diesen 
Weg mit vollster Überzeugung weitergehen, 
weiterhin viel Zeit und Energie in die Betreu-
ung unserer Top-Talente investieren und sie 
auf ihrem Weg in die A-Nationalmannschaf-
ten optimal unterstützen.“

Für den neuen Elitekader des Deutschen 
Handballbundes in der Saison 2019/20 sind 
mit Wolfgang Sommerfeld und Maik Nowak, 
Jugend-Bundestrainer weiblich, zwei Mento-
ren verantwortlich, die sich um eine umfang-
reiche Betreuung der 15 Talente kümmern 
werden. Ein wichtiger Teil der Eliteförderung 
sind zudem gemeinsame Lehrgänge, bei 
denen unter anderem auch die beiden A-
Bundestrainer Christian Prokop und Henk 
Groener vor Ort sind, um mit dem Elitekader 
zu arbeiten.

Der Elitekader männlich des Deutschen 
Handballbundes: Lukas Diedrich (SC Magde-
burg), Johannes Jepsen (TuS N-Lübbecke), Juri 
Knorr (GWD Minden), Julian Köster (TSV Bayer 
Dormagen), Nils Lichtlein (Füchse Berlin), Fynn 
Nicolaus (TVB Stuttgart), Lukas Stutzke (Bergi-
scher HC) Quelle: www.dhb.de
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Sanitätshaus
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Leidenschaft, Einsatzwillen, 

Teamfähigkeit und das 
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damit kannst Du Handball-

           profi           werden ...

... oder bei uns
Orthopädietechniker/in 

Orthopädieschuhtechniker/in

Wir freuen uns auf 
Deine Kontaktaufnahme!
Telefon: 0 55 51 - 31 14
bewerbung@sanitaetshaus-deppe.de

WIR MACHEN 
DICH FIT UND
BILDEN AUS! 

Northeim · Albert-Schweitzer-Weg 7 
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Brillen Studio Schirmer e.K.
Markt 18  ·  37154 Northeim
Telefon 05551 - 3432 
www.brillenstudioschirmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr:  9.00 – 18.00 Uhr 
Sa: 9.00 – 13.00 Uhr

Sehberatung
Wie Sie Ihren Sehkomfort  
steigern können

Gleitsichtglasberatung 
Gleitsichtgläser für jeden Anspruch

Augenprüfung mit  
modernster Messtechnik
Kontaktlinsenanpassung 
Freiheit für Ihre Augen

Eigene Werkstatt 
Wir fertigen und reparieren unsere Brillen  
noch vor Ort in Eigenleistung

Termine 
Nach Absprache sind Termine auch  
außerhalb der Geschäftszeiten möglich

Hausbesuche 
Wir besuchen Sie auch gerne zu Hause

65 Jahre – Das älteste Augenoptik-Fachgeschäft Northeims (vormals Brillen Gutmann)
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Handball im Rhumetal 33

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1	 Timon Zillger	 2002	 Torhüter

	 2	 Sven Ballay	 2001	 Kreisläufer

	 3	 David Herrmann	 2001	 Allrounder

	 4	 Laurin Brandt	 2001	 Rückraum rechts

	 5	 Lucas Schneegans	 2002	 Kreisläufer

	 6	 Benno Zaunick	 2002	 Linksaußen

	 9	 Timo Isermann	 2002	 Allrounder

	 10	 Jonas Hegner	 2002	 Allrounder

	 11	 Byrge Lillie	 2001	 Rückraum Mitte

	 12	 Emil Ostermeier	 2001	 Torhüter

	 12	 Marek Rohde	 2002	 Torhüter

	 14	 Philippe Diekmann	 2001	 Rückraum links

	 15	 Lennart Kellner	 2002	 Linksaußen

	 25	 Lukas Scheidemann	 2002	 Rückraum links

 

	 A	 Tim Scheidemann		  Trainer

	 B	 Tim Isermann		  Trainer

  	

Männliche A-Jugendmannschaft � HVN Regionsoberliga Südost
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Handball im Rhumetal 35

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1	 Frederik Heise	 2005	 Torhüter

	 3	 Lennox Funke	 2004	 Linksaußen

	 4	 David Linnemann	 2004	 Rechtsaußen

	 5	 Jan Friedrichs	 2003	 Rückraum Mitte, Rückraum links

	 6	 Timo Isermann	 2003	 Linksaußen, Kreisläufer

	 7	 Radke, Nils	 2004	 Rechtsaußen

	 9	 Louis Geisler	 2004	 Rückraum links, Rückraum rechts

	 10	 Marcio Mißling	 2004	 Rückraum rechts

	 12	 Marek Rohde	 2003	 Torhüter

	 14	 Hendrik Heise	 2003	 Linksaußen, Rechtsaußen

	 15	 Nils Krüger	 2004	 Kreisläufer

	 16	 Theo Preußner	 2006	 Torhüter

	 17	 Fynn Ole Hannemann	 2005	 Rechtsuaßen, Kreisläufer

	 18	 Titzian Utermöller	 2004	 Linksaußen, Rechtsaußen

	 97	 Niklas Heiligenstadt	 2005	 Rückraum Mitte

	 99 	 Falk Tschernich	 2005	 Linksaußen, Rückraum links und rechts

	 A	 Lars Brandt		  Trainer

	 B	 Sascha Friedrichs		  Betreuer
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Männliche B-Jugendmannschaft � Regionsliga Südniedersachsen

HSG Rhumetal Hallenheft 3 - Seite 20-39.indd   35 01.12.2019   17:29:50



Jakob
Ihre Füße in guten Händen

Stephan Jakob
Orthopädie-
Schuhmachermeister

Ihr Spezialist...

Unser Orthopädie-Programm

• Sensomotorische Einlagen
• Computer-Fußdruckmessung
   (Pedographie)
• Fußscan
• Sicherheitsschuhversorgung nach
   DGUV 112-191 mit Einlagen /
   Schuhzurichtungen / Schuhen
• Diabetes-Versorgung: Schuhe und
   Einlagen
• Einlagen nach Maß u. Formabdruck
• Fuß- und Schuhberatung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Sicherheitsschuhe
• Orthopädische Zurichtungen
   am Konfektionsschuh
• Schuhreparaturen

...wenn es um die handwerklich-
orthopädische Versorgung und Korrektur
von Fuß-Fehlformen mit Fußstützen und 

schuhtechnischen Maßnahmen in Freizeit, 
Sport und Beruf geht.

Tel.: 0 55 51 - 24 33
Fax: 0 55 51 - 71 43

M@il: info@jakob-orthopaedie-schuhtechnik.de

Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: 09.00 - 13.00 Uhr 

Mittwochnachmittag und
Samstag geschlossen

Hausbesuche nach Vereinbarungwww.jakob-orthopaedie-schuhtechnik.de
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Handball im Rhumetal 37

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 2 	 Raffaele Fabrile	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 4	 Juri Heiligenstadt	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 5 	 Laurids Ronge	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 6	 Vincent Geisler	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 8 	 Felix Cohrs	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 9 	 Paul Frederik Oppermann	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 11 	 Mikkel Friedrichs	 2008	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 13 	 Jan Schild	 2008	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 14	 Finley Bley	 2007	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 15 	 Max William Walowsky	 2008	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 16 	 Finn Pavlu	 2007	 Torhüter

	 17 	 Jonas Mönnig	 2008	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

 

 

	 A 	 Mathias Zänger		  Trainer	

 	 B	 Jürgen Cohrs		  Betreuer

	 C 	 Uwe Ronge		  Betreuer
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Bei uns sind Sie in guten Händen.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei.

VGH Vertretung
Hans-Jürgen Schulze e. K.
Herzberger Str. 26
37191 Katlenburg-Lindau
Tel. 05552 91020
Fax 05552 91021
www.vgh.de/hans-juergen.schulze
schulze_hans-juergen_vertretung@vgh.de

HSG Rhumetal Hallenheft 3 - Seite 20-39.indd   38 01.12.2019   17:29:51



Handball im Rhumetal 39

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	  1	 Niclas Winkler	 2009	 Torhüter

	 3	 Dominic Hagerodt	 2009	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 5	 Luke Semmler	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 6 	 Niklas Stöckemann	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 7 	 Louis Geruschkat	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 8 	 Jakob Bierwirth	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 9 	 Markus Schmidt	 2009	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 10 	 Vincent Brandt	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 13 	 Jan Jäger	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 14 	 Joel Grote	 2009	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 15 	 Louis Brandt	 2009	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 18 	 Elias Franz	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 23 	 Linus-Benedikt Uloth	 2009	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 25 	 Cornelius-Franz Kopp	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 32 	 Nick Pinkale	 2010	 Feldspieler spielen ohne feste Positionen

	 A 	 Gerrit Pinkale		  Trainer

	 B 	 Fabian Stöckemann		  Betreuer

	 C	 Heiko Kopp		  Betreuer

	 D	 Carsten Bierwirth		  Betreuer

	 E	 Achim Winkler		  Betreuer
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Handball im Rhumetal40

Verbandsliga Niedersachsen – Männer
	 1	 SV Alfeld	 10	 8	 2	 0	 292:231	 18:2
	 2	 MTV Braunschweig II	 10	 9	 0	 1	 273:215	 18:2
	 3	 SG Börde Handball	 10	 8	 0	 2	 306:240	 16:4
	 4	 VfB Fallersleben	 9	 7	 0	 2	 243:227	 14:4
	 5	 Eintracht Hildesheim II	 10	 6	 2	 2	 283:282	 14:6
	 6	 HSG Oha	 10	 6	 0	 4	 238:226	 12:8
	 7	 HSG Rhumetal	 9	 4	 1	 4	 257:257	 10:10
	 8	 TSG Emmerthal	 9	 5	 0	 4	 264:261	 10:8
	 9	 MTV Groß Lafferde	 9	 3	 1	 5	 275:288	 8:12
	10	 HSV Warberg/Lelm	 10	 3	 0	 7	 236:277	 6:14
	11	 SV Altencelle	 10	 2	 1	 7	 265:309	 5:15
	12	 TG Münden	 10	 1	 1	 8	 267:293	 3:17
	13	 HG Rosdorf-Grone	 10	 1	 0	 9	 232:278	 2:18
	14	 HSG Nienburg II	 10	 1	 0	 9	 256:303	 2:18

Landesliga Braunschweig – Männer
	 1	 HG ELM	 10	 8	 0	 2	 338:285	 16:4
	 2	 HSG Plesse-Hardenberg II	 10	 7	 2	 1	 297:261	 16:4
	 3	 SG Zweidorf/Bortfeld	 10	 7	 1	 2	 315:241	 15:5
	 4	 Northeimer HC II	 9	 6	 0	 3	 260:239	 12:6
	 5	 HSG Schoningen/Uslar/W.	 7	 5	 1	 1	 196:157	 11:3
	 6	 BTSV Eintr. Braunschweig	 10	 5	 0	 5	 294:262	 10:10
	 7	 MTV Geismar	 10	 5	 0	 5	 280:278	 10:10
	 8	 MTV Braunschweig III	 9	 4	 1	 4	 252:238	 9:9
	 9	 HSG Nord Edemissen	 9	 4	 0	 5	 262:274	 8:10
	10	 VfL Lehre	 10	 4	 0	 6	 267:300	 8:12
	11	 MTV Groß Lafferde II	 10	 3	 0	 7	 252:293	 6:14
	12	 SG Spanbeck/Billingsh.	 8	 2	 1	 5	 180:202	 5:11
	13	 HSG Rhumetal II	 10	 2	 0	 8	 226:332	 4:16
	14	 HSG Bad Harzb./Vienenb.	 10	 1	 0	 9	 239:296	 2:18

Regionsklasse Südniedersachsen – Männer
	 1	 HSG Rhumetal III	 7	 5	 1	 1	 204:152	 11:3
	 2	 HSG Plesse-Hardenberg IV	 6	 5	 0	 1	 155:133	 10:2
	 3	 VSSG Sudershausen	 4	 3	 1	 0	 117:88	 7:1
	 4	 Dasseler SC	 5	 3	 1	 1	 148:125	 7:3
	 5	 SV Einheit 1875 Worbis II	 6	 3	 0	 3	 139:146	 6:6
	 6	 MTV Geismar IV	 8	 3	 0	 5	 184:215	 6:10
	 7	 HSG Göttingen	 6	 2	 0	 4	 125:154	 4:8
	 8	 HG Rosdorf-Grone III	 7	 2	 0	 5	 177:193	 4:10
	 9	 TSV Blau-Weiß Adelebsen	 4	 1	 1	 2	 105:114	 3:5
	10	 SG Spanbeck/Billingsh. II	 5	 0	 0	 5	 95:129	 0:10

Landesliga Braunschweig – Frauen
	 1	 MTV Geismar	 9	 9	 0	 0	 275:176	 18:0
	 2	 SC Dransfeld	 9	 6	 1	 2	 247:194	 13:5
	 3	 SG Zweidorf/Bortfeld	 9	 6	 1	 2	 221:168	 13:5
	 4	 MTV Braunschweig	 8	 5	 1	 2	 192:204	 11:5
	 5	 HSG Nord Edemissen	 10	 5	 1	 4	 244:227	 11:9
	 6	 Northeimer HC II	 10	 5	 1	 4	 249:240	 11:9
	 7	 SV Schedetal Volkmarsh.	 10	 3	 2	 5	 259:268	 8:12
	 8	 MTV Vorsfelde	 10	 4	 0	 6	 249:268	 8:12
	 9	 BTSV Eintr. Braunschweig	 8	 3	 0	 5	 188:199	 6:10
	10	 HSG Rhumetal	 9	 3	 0	 6	 219:289	 6:12
	11	 HSG Liebenburg-Salzg.	 10	 2	 1	 7	 217:264	 5:15
	12	 HSG Plesse-Hardenberg II	 10	 1	 0	 9	 236:299	 2:18

Frauen-Vorrundengruppe 1 – HRSN
	 1	 HSG Rhumetal II	 7	 7	 0	 0	 189:152	 14:0
	 2	 TSV Landolfshausen	 7	 5	 0	 2	 194:144	 10:4
	 3	 HSG Oha	 6	 4	 1	 1	 144:116	 9:3
	 4	 MTV Geismar III	 6	 3	 0	 3	 156:153	 6:6
	 5	 SV Einheit 1875 Worbis	 6	 2	 1	 3	 115:129	 5:7
	 6	 MSG SpanBill.-Moringen	 6	 1	 1	 4	 116:142	 3:9
	 7	 HSG Göttingen II	 6	 1	 0	 5	 108:125	 2:10
	 8	 HG Rosdorf-Grone II	 6	 0	 1	 5	 96:157	 1:11

Regionsoberliga Süd – Männliche A-Jugend
	 1	 HSG Liebenburg-Salzg.	 7	 6	 0	 1	 196:144	 12:2
	 2	 SV Stöckheim	 7	 5	 0	 2	 242:175	 10:4
	 3	 VfL Wolfsburg	 8	 5	 0	 3	 185:153	 10:6
	 4	 HSG Rhumetal	 6	 4	 0	 2	 156:152	 8:4
	 5	 HSV Warberg/Lelm II	 4	 3	 0	 1	 94:73	 6:2
	 6	 JMSG Bortfeld/Hondelage	 7	 3	 0	 4	 176:167	 6:8
	 7	 HSG Bad Harzb./Vienenb.	 7	 3	 0	 4	 203:215	 6:8
	 8	 MTV Eintracht Hornburg	 8	 1	 0	 7	 155:247	 2:14
	 9	 FC Viktoria Thiede	 6	 0	 0	 6	 111:192	 0:12

Regionsliga Süd – Männliche B-Jugend
	 1	 HSG Rhumetal	 6	 6	 0	 0	 186:148	 12:0
	 2	 Tuspo Weende	 5	 5	 0	 0	 155:102	 10:0
	 3	 HSG Plesse-Hardenberg	 6	 4	 1	 1	 192:163	 9:3
	 4	 HG Rosdorf-Grone	 6	 4	 0	 2	 170:171	 8:4
	 5	 JSG Münden/Volkmarsh.	 6	 3	 0	 3	 166:163	 6:6
	 6	 HSG Schoning./Uslar/Wiens.	7	 3	 0	 4	 178:181	 6:8
	 7	 MTV Moringen	 8	 2	 1	 5	 241:245	 5:11
	 8	 MTV Geismar II	 5	 0	 0	 5	 103:134	 0:10
	 9	 SV Einheit 1875 Worbis	 7	 0	 0	 7	 114:198	 0:14
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Handball im Rhumetal 41

HVN-Oberliga – Männliche C-Jugend
	 1	 TSV Burgdorf	 8	 7	 0	 1	 281:201	 14:2
	 2	 SV Stöckheim	 8	 7	 0	 1	 296:228	 14:2
	 3	 Northeimer HC	 8	 6	 0	 2	 260:210	 12:4
	 4	 MTV Braunschweig	 9	 5	 1	 3	 268:254	 11:7
	 5	 HSG Rhumetal	 9	 5	 0	 4	 267:295	 10:8
	 6	 TV Bissendorf-Holte	 9	 3	 1	 5	 257:271	 7:11
	 7	 HSG Verden-Aller	 6	 2	 0	 4	 172:175	 4:8
	 8	 Eintracht Hildesheim	 8	 2	 0	 6	 196:223	 4:12
	 9	 TSV Anderten	 9	 2	 0	 7	 214:317	 4:14
	10	 JSG Weserbergland	 8	 1	 0	 7	 179:216	 2:14

Regionsklasse Süd – Männliche D-Jugend
	 1	 ASC Göttingen	 5	 5	 0	 0	 123:49	 10:0
	 2	 JSG Duderstadt-Landolfsh.	 7	 5	 0	 2	 125:79	 10:4
	 3	 Tuspo Weende II	 5	 4	 0	 1	 110:83	 8:2
	 4	 HG Rosdorf-Grone II	 5	 2	 0	 3	 85:100	 4:6
	 5	 HSG Rhumetal	 5	 1	 0	 4	 79:115	 2:8
	 6	 MTV Moringen	 2	 0	 0	 2	 15:46	 0:4
	 7	 SV Einheit 1875 Worbis	 5	 0	 0	 5	 48:113	 0:10

Männl. E-Jugend-Vorrundengruppe 1 – HRSN
	 1	 HSG Rhumetal	 7	 7	 0	 0	 218:61	 14:0
	 2	 Northeimer HC	 7	 6	 0	 1	 181:75	 12:2
	 3	 MTV Moringen	 6	 5	 0	 1	 159:55	 10:2
	 4	 HSG Oha	 6	 3	 0	 3	 84:77	 6:6
	 5	 HSG Schoningen/Uslar/W.	 7	 3	 0	 4	 89:94	 6:8
	 6	 MTV Geismar III	 7	 3	 0	 4	 97:117	 6:8
	 7	 HSG Oha II	 7	 2	 0	 5	 83:152	 4:10
	 8	 HSG Oha III	 6	 1	 0	 5	 49:145	 2:10
	 9	 MTV Geismar II	 7	 0	 0	 7	 44:228	 0:14

Regionsliga Süd – Weibliche B-Jugend
	 1	 HSG Rhumetal	 4	 3	 0	 1	 75:64	 6:2
	 2	 SV Einheit 1875 Worbis	 6	 3	 0	 3	 82:106	 6:6
	 3	 HG Rosdorf-Grone	 3	 2	 0	 1	 79:43	 4:2
	 4	 MTV Moringen	 5	 2	 0	 3	 84:107	 4:6
	 5	 HSG Schoningen/Uslar/W.	 6	 2	 0	 4	 80:80	 4:8

Regionsliga Süd – Weibliche C-Jugend
	 1	 JSG Duderstadt-Landolfsh.	 8	 8	 0	 0	 276:129	 16:0
	 2	 HG Rosdorf-Grone	 8	 7	 0	 1	 235:143	 14:2
	 3	 HSG Plesse-Hardenberg	 7	 4	 0	 3	 199:149	 8:6
	 4	 SV Einheit 1875 Worbis	 8	 3	 1	 4	 152:179	 7:9
	 5	 JMSG Rhumetal-oha	 7	 2	 1	 4	 105:137	 5:9
	 6	 JSG Münden/Volkmarsh. II	 8	 1	 0	 7	 151:238	 2:14
	 7	 HSG Schoningen/Uslar/W.	 6	 0	 0	 6	 59:202	 0:12

Weibl. D-Jugend-Vorrundengruppe 1 – HRSN
	 1	 JSG Münden/Volkmarsh.	 10	 10	 0	 0	 244:90	 20:0
	 2	 Northeimer HC	 10	 9	 0	 1	 326:112	 18:2
	 3	 HG Rosdorf-Grone	 10	 8	 0	 2	 281:109	 16:4
	 4	 JMSG Rhumetal-oha	 10	 8	 0	 2	 272:139	 16:4
	 5	 HSG Plesse-Hardenberg	 10	 6	 0	 4	 247:176	 12:8
	 6	 Northeimer HC II	 10	 4	 0	 6	 120:234	 8:12
	 7	 JSG Duderstadt-Landolfsh.	 10	 3	 1	 6	 143:192	 7:13
	 8	 SV Einheit 1875 Worbis	 9	 3	 0	 6	 121:192	 6:12
	 9	 HSG Schoning./Uslar/Wiens.	10	 3	 0	 7	 104:206	 6:14
	10	 HG Rosdorf-Grone II	 9	 2	 1	 6	 93:178	 5:13
	11	 JSG Duderstadt-Land. II	 9	 1	 0	 8	 46:160	 2:16
	12	 HSG Rhumetal II	 9	 0	 0	 9	 57:266	 0:18

Weibl. E-Jugend-Vorrundengruppe 1 – HRSN
	 1	 HG Rosdorf-Grone	 8	 8	 0	 0	 303:51	 16:0
	 2	 JSG Duderstadt-Landolfsh.	 8	 7	 0	 1	 156:81	 14:2
	 3	 HSG Rhumetal	 7	 6	 0	 1	 93:61	 12:2
	 4	 JSG Münden/Volkmarsh.	 8	 5	 0	 3	 149:96	 10:6
	 5	 SV Einheit 1875 Worbis	 8	 4	 1	 3	 81:95	 9:7
	 6	 MTV Moringen	 9	 3	 2	 4	 106:124	 8:10
	 7	 Northeimer HC	 8	 3	 1	 4	 58:121	 7:9
	 8	 HG Rosdorf-Grone II	 9	 3	 1	 5	 156:135	 7:11
	 9	 HSG Oha	 8	 1	 2	 5	 46:144	 4:12
	10	 JSG Duderstadt-Land. II	 8	 1	 1	 6	 74:145	 3:13
	11	 HSG Plesse-Hardenberg	 9	 0	 0	 9	 36:205	 0:18

Unsere Top-Sponsoren:
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Unsere Leistungen  
auf einen Blick:

 Beton-, Mauer- und Verblendarbeiten 
für Industrie und Privat

 Erdarbeiten

 Mehr- und Einfamilienhäuser

 Altbausanierung

 Betonsanierung

 Ausführung von 
Generalunternehmer-Leistungen

HMN Gewerbe- und Industriebau GmbH & Co. KG

Güterbahnhofstraße 10  .  37154 Northeim
Telefon 05551 / 90845-0  .  Telefax 05551 / 90845-39
www.hmn-bau-northeim.de
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Handball im Rhumetal 43

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 4	 Svea Treu	 2004	 Außen 

	 6	 Joline Pinkale	 2004	 Rückraum

	 7	 Lea Pielmann	 2004	 Kreis / Außen

	 8	 Lina Ernst	 2003	 Rückraum rechts

	 9	 Anna Heiligenstadt	 2003	 Außen / Kreis

	 11	 Emely Weidenbecher	 2004	 Außen

	 12	 Julia Born	 2003	 Tor

	 13	 Sophie Rohloff	 2004	 Rückraum / Außen

	 18	 Clara Schaper	 2003	 Rückraum links

	 20	 Frieda Wenzel	 2004	 Rückraum Mitte

 

		  André Friedrichs		  Trainer

		  Anna Schaper		  Betreuerin
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Weibliche B-Jugendmannschaft � Regionsliga Südniedersachsen

HSG Rhumetal Hallenheft 3 - Seite 40-59.indd   43 01.12.2019   18:29:20



Tel. 05552-99300 •    www. moennig-bau.de    • 
seit 1924

HOCH- UND TIEFBAU  •  IMMOBILIEN
ZIMMEREI  •  TISCHLEREI  •  BEDACHUNGEN

IHRE FACHKUNDIGE BAUFIRMA AUS DER REGION!

NEUBAU  •
     

SANIERUNG  •
   

PLANUNG  •   
   

UMBAU  •   

37191 Elvershausen
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Handball im Rhumetal 45

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	 1	 Merle Otto	 2006	 Torhüterin

	 4	 Sanya Rasper	 2006	 Außen / Kreis

	 5 	 Laura Diedrich	 2005	 Torhüterin

	 7	 Greta Schmidt	 2006	 Rückraum

	 9 	 Finja Bierwirth	 2006	 Rückraum

	 10	 Charlotte Renner	 2006	 Rückraum / Kreis

	 11 	 Caroline Rösner	 2006	 Rückraum

	 14 	 Lara Hofemann	 2007	 Rückraum

	 15	 Rubina Schirmer	 2007	 Außen / Rückraum

	 18	 Lena Wandrey	 2006	 Außen / Kreis

	 19	 Larissa Bruns	 2006	 Außen 

	 20	 Hannah Labuhn	 2006	 Außen / Rückraum

	 21	 Viktoria Spiller	 2005	 Rückraum

	 22	 Jana Schmidt	 2005	 Rückraum

	 A	 Benjamin Ilsen

	 B	 Andrea Schirmer
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Handball im Rhumetal 47

	N r.	N ame	

JMSG Rhumetal-oha

	 1	 Salli Ibrahim

	 5	 Zoe Bierwirth

	 6	 Nike Zimmermann

	 7	 Mia Elin Hannemann

	 9	 Emma Fiebig

	 10	 Julika Hinz

	 13	 Rubina Schirmer

	 14	 Lara Hofemann

	 22	 Sina Friedrichs

	 23	 Helena Lüer

 

Trainer und Betreuer	

	 A	 Lena Sacher

	 B	 Eckhard Zimmermann

	 C	 Andrea Schirmer

	 D	 Jürgen Oehne

	N r.	N ame	

HSG Rhumetal II

	 1	 Tedda Stöpler

	 2	 Maja Armbrecht

	 3	 Meret Zänger

	 4	 Emma Schmecht

	 5	 Jella Besch

	 6	 Mara Pielmann

	 7	 Svenja Römermann

	 8	 Lena Waßmann

	 15	 Sally Wollersen

	 17	 Merle Baye

	 18	 Henriette Kopp

	 19	 Lena Hartmann

	 20	 Hanna Holze

Trainer und Betreuer	

	 A	 Lena Sacher

	 B	 Eckhard Zimmermann

	 C	 Andrea Schirmer

	 D	 Jürgen Oehne
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Weibliche D-Jugendmannschaften � Vorrunde Regionsliga HRSN
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NICHTS 
ALS AUTOS
IM KOPF!

wentorf-schenkhut.de
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Handball im Rhumetal 49

	N r.	N ame	 Jahrgang	 Spielpositionen

	  1	 Jule Fahlbusch	 2009	 Torhüterin

	 2	 Johanna Lüer	 2011	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 3	 Lina Schmidt	 2011	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 4	 Maja Schirmacher	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 5	 Merle Winkler	 2010	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 6 	 Ayleen Sophie Grote	 2010	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 7 	 Charlotte Helmold	 2010	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 8 	 Charlotte Rüter	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 9 	 Sophie Charlotte Oppermann	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 10 	 Maren Düe	 2010	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 11 	 Lisa Macke	 2011	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 13 	 Karlotta Hustedt	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 14 	 Freya-Sophie Borchers	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 16 	 Mia Elin Hannemann	 2009	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	  	 Johanna Strahlke	 2011	 Feldspielerinnen spielen ohne feste Position

	 A 	 Michaela Friedrichs		  Trainerin

	 B 	 Sandra Wertheim-Ronge		  Betreuerin
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Weibliche E-Jugendmannschaft � Handballregion Südniedersachsen
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Handball im Rhumetal50

Schier endlose Trainersuche  
bei der 1. Damenmannschaft

Da der bisherige Damentrainer Sascha Fried-
richs schon frühzeitig angekündigt hatte, 
dass die Saison 2018/2019 die letzte für ihn 
sein würde, machte ich mich ab Dezember 
auf Trainersuche. Meine erste Ansprechpart-
nerin war Tanja Wilfer. Nach einiger Bedenk-
zeit lehnte sie das Angebot aus privaten und 
beruflichen Gründen aber ab. Erfreulicher-
weise  stellte sie mir eine Liste mit sechs Spie-
lerinnen aus der weiblichen A-Jugend der 
HSG oha zur Verfügung, die eventuell bereit 
wären, in der Damenmannschaft unserer 
HSG zu spielen.

Schon Anfang Februar hatte ich Kontakt 
mit Nils Heger und Dominik Warnecke auf-
genommen. Beide Trainer, die mit ihrem da-
maligen Mannschaften beachtliche Erfolge 
aufweisen konnten, zeigten sich interessiert, 
wollten aber bis zu einer endgültigen Zusage 
noch private und berufliche Entwicklungen 
abwarten. In dieses Szenario platzte Mitte 
März Saschas Entscheidung, sein Traineramt 
mit sofortiger Wirkung niederzulegen. Dank 
des großen Engagements von Alexandra 
Ehrlich konnte die Mannschaft trotzdem den 
Klassenerhalt sichern.

Vor Ostern konnte ein Probetraining mit 
Dominic Warnecke durchgeführt werden, das 
bei allen Beteiligten sehr gut angekommen 
ist. Allerdings hatte er sich aus beruflichen 
Gründen bis Mitte Mai Bedenkzeit für seine 
Entscheidung erbeten. Zu diesem Zeitpunkt 
hatte sich Nils Heger entschieden, die HSG-
Damen nicht als Trainer zu betreuen.

So ging die Saison zu Ende und auch das 
Gesicht der Mannschaft veränderte sich stark. 
Anja Heise beendete ihre Karriere. Zusätz-
lich verließen Anna Lena Eichenberger, Julia 
Spangenberg, Annika Gräber und Daniela 
Kieslich die 1. Damenmannschaft in Richtung 
der 2. Damen. Kiara Freckmann entschied 
sich, nach Northeim zu wechseln, um dort in 
der Oberliga zu spielen.

Ende Mai war in der Trainerfrage wieder 
alles offen, als uns Dominik Warnecke eine 
Absage aus beruflichen Gründen erteilte. Nils 
Heger ließ sich doch noch einmal umstim-
men und führte Anfang Juni ein Probetrai-
ning mit den verbliebenen Spielerinnen und 
vier Talenten aus der weiblichen A-Jugend 
der HSG oha durch. Leider musste Nils dann 
ebenfalls absagen, da sein Arbeitgeber die 
Änderung der Arbeitszeiten nicht genehmi-
gen wollte oder konnte. Mittlerweile wear es 
Mitte Juni geworden, die Zeit drängte also ...

Neuorientierung in vollem Gange
Nach dem Ende der vergangenen Handballsaison  

fand im Kader unserer 1. Damenmannschaft ein erneuter Umbruch statt

Aus unterschiedlichen Gründen standen mehrere Spielerinnen für die neue Saison nicht 
mehr zur Verfügung. Einige Spielerinnen hängten die Handballschuhe ganz an den Na-
gel, eine andere verließ unseren Verein, weitere wechselten in die 2. Mannschaft. Ange-
sichts dieser  Herausforderungen standen die Verantwortlichen der HSG vor der Aufgabe, 
schnell einen Kader zusammenzustellen, der den Anforderungen der Landesliga gerecht 
werden sollte. Erschwerend kam hinzu, dass auch der Posten des Cheftrainers neu besetzt 
werden musste. Auf den folgenden Seiten berichten die HSG-Frauen-Spielwartin Ina Ble-
ckert und Elina Bünger aus Sicht der Mannschaft über die Findungsphase und zeigen auf, 
welche Probleme aus dem Weg geräumt werden mussten, um das Damenteam wieder auf 
Kurs zu bringen. Die letzten Ergebnisse zeigen aber, dass die Mannschaft auf dem Spiel-
feld zusammenfindet und nach einer Durststrecke jetzt für positive Schlagzeilen sorgt.
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In der folgenden Vorstandssitzung wurde 
beschlossen, Andreas Oppermann zu fragen, 
ob er das Traineramt übernehmen würde. 
Eigentlich hatte sich Andreas bereiterklärt, 
ab der kommenden Saison die freie Trai-
nerposition bei der weiblichen B-Jugend zu 
übernehmen. Doch er stimmte spontan zu, 
die Funktion bei der 1. Damenmannschaft 
zu übernehmen, und mit André Friedrichs 
konnte zum Glück sehr kurzfristig auch die 
Trainerposition bei der weiblichen B-Jugend 
hervorragend besetzt werden.

Die Vorbereitung der 1. Damen wurde 
dann von den Spielerinnen Doro Engelking 

und Marie Behrens organisiert und durchge-
führt, da sich Andreas zum Zeitpunkt seiner 
Zusage gerade auf dem Weg nach Frankreich 
befand und somit erst ab August zur Verfü-
gung stand. Mit dem Trainingsbeginn un-
mittelbar nach seiner Rückkehr versucht er 
jetzt, möglichst schnell aus der neu formier-
ten Mannschaft eine schlagkräftige Truppe 
zu formieren. Dass dabei einige Monate ins 
Land gehen würden, war allen Beteiligten be-
reits im Vorfeld klar. Doch die Ergebnisse der 
letzten Wochen stimmen uns hoffnungsvoll, 
dass das Saisonziel „Klassenerhalt“ durchaus 
geschafft werden kann.� Ina Bleckert

Unsere neu formierte 1. Damenmannschaft, zusammen mit Stefan Künemund, dem Sponsor der neuen Auf-
wärmanzüge unserer Damen. Dafür auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!

Rückschau auf einen erwartet schweren Saisonstart
Notgedrungen musste die HSG in dieser Sai-
son eine „neue 1. Damenmannschaft“ aufbie-
ten. Da einige Spielerinnen sich entschieden 
hatten, die nächste Saison nicht in der „Ers-
ten“ zu spielen, musste man irgendwo neue 
herbekommen. Nach einer nervenaufreibend 
langen Suche hatten wir mit „Tarzan“ dann 
auch endlich unseren neuen Trainer gefun-
den. In diesem Artikel schreiben wir über die 
Anfänge, die Findungsphase und darüber, wo 
wir jetzt stehen.

Aus der Sicht der „alten“ ersten Damen:
„Nach drei Jahren in einer eingespielten 
Mannschaft mussten wir uns wieder komplett 
aufstellen. Sechs Spielerinnen haben den 
Kader verlassen. Katrin ist zum zweiten Mal 
schwanger und unsere Johanna hat sich so 
schwer verletzt, dass sie in dieser Saison nicht 
spielen wird. Zum Glück aber haben fünf jun-
ge Spielerinnen den Weg zu uns gefunden 
und unserer Mannschaft dadurch einen ganz 
neuen Altersschnitt verpasst. 
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Im Training bleibt es immer wieder span-
nend, wer auf einmal alles in Team „alt“ spielt. 
Aber nicht nur durch die Integration der neu-
en jungen Spielerinnen stellte uns diese Sai-
son vor eine große Herausforderung. Lange 
hatte es gedauert, bis wir endlich Gewissheit 
über unseren neuen Trainer bekamen. Und 
selbst als das endlich geklärt war, hieß es im-
mer noch geduldig auf Andreas „Tarzan“ And-
res Oppermann zu warten. Die ersten sechs 
Wochen der Vorbereitung haben wir in Eigen-
regie gestaltet, bis wir dann Mitte August mit 
Tarzan ins Trainingslager starteten und uns 
dort erstmals alle „beschnuppern“ konnten. 
Bis zum Saisonbeginn hatten wir nur drei ge-
meinsame intensive Trainingswochen – viel 
zu wenig, das war allen von vornherein klar. 
Es zeigte sich dann schnell, dass wir innerhalb 
der Mannschaft noch nicht so gut aufeinan-
der eingestimmt waren. Zudem haben wir 
in den ersten drei Spielen nicht durchgängig 
zeigen können, welches Potential in jedem 
Einzelnen von uns steckt. Und vor allem heißt 

es auch für die „alten“ Spielerinnen, sich teils 
auf neuen Positionen zurechtfinden, Verant-
wortung übernehmen und aus der recht neu 
zusammengestellten Mannschaft ein Team 
zu formen.“

So sehen es die „jungen Wilden“:
Die neuen, jungen Spielerinnen der HSG 
haben natürlich ebenfalls etwas zu der Ge-
schichte beizutragen. In den folgenden Ab-
sätzen hat Teamsprecherin Elina Bünger ihre 
Sichtweise auf das Ende der Spielzeit in der 
A-Jugend, den Weg der Neuzugänge zur HSG 
und ihre Einschätzung der jetzigen Situation 
geschildert.

„Als unsere Spielzeit in der A-Jugend so 
langsam zu Ende ging, mussten wir uns na-
türlich überlegen, wie es in Sachen Handball 
für uns weitergehen sollte. Nachdem wir 
einige Probetrainings in unterschiedlichen 
Richtungen absolviert hatten, wurde uns 
schnell klar, dass die Wahl ziemlich eindeu-
tig fallen würde: In der 1. Damen der HSG 
Rhumetal haben wir uns auf Anhieb wohl 
gefühlt. Man wurde freundlich begrüßt und 
sofort in jeder Beziehung voll eingebunden. 
So hatte keiner das Gefühl, ausgeschlossen 
zu sein. Auch hat das Training, das anfangs 
unter der Leitung von Doro und Marie durch-
geführt wurde, sehr viel Spaß gemacht – ein 
weiterer Grund, warum man immer gern zum 
Training gekommen ist. Da die meisten von 
uns zu dem Zeitpunkt noch keine 18 Jahre alt 
waren, mussten wir uns natürlich auch immer 
um eine Fahrgelegenheit kümmern. Gottlob 
war der Anreiseweg nicht allzu lang, denn die 
Katlenburger Burgberghalle lag für uns alle 
nicht allzu weit entfernt. Einige aus der Mann-
schaft bildeten Fahrgemeinschaften, was uns 
zusätzlich zusammenschweißte. 

Irgendwann mussten wir uns dann ent-
scheiden, ob wir nun im Rhumetal spielen 
wollten oder nicht. Die Entscheidung fiel uns 
allen dann im Grunde sehr leicht. Als dann 
auch die Trainerfrage mit Andreas Opper-
mann als neuem Coach endgültig geklärt 
war, waren wir uns alle sicher, dass der Wech-

Sicherlich wird es noch eine kleine Weile dauern, aber 
hier wächst wieder eine starke Truppe zusammen. 
Das Team darf sich durch kleinere Rückschläge nicht 
beirren lassen, dann wird es ganz sicher in die richtige 
Richtung gehen.
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sel zur HSG Rhumetal der richtige Schritt für 
uns sein würde. 

Wir freuten uns, dass wir endlich einen 
kompetenten Trainer hatten – und auch Ma-
rie und Doro wurde eine Last von den Schul-
tern genommen, da sie ab jetzt „nur noch“ 
Spielerinnen sein mussten. Sie hatten das 
halbe Vorbereitungstraining der Mannschaft 
übernommen und sich immer tolle Übungs-
einheiten überlegt. Durch die komplett neue 
Konstellation mit einen gesunden Mischung 
aus alten und jungen Spielerinnen haben 
wir „jungen“ hier zusätzlich die Möglichkeit, 
uns immer etwas von den „alten Häsinnen“ 
abzugucken. Das Training läuft immer gut 
und harmonisch und jeder von uns ist davon 
überzeugt, dass er die richtige Wahl mit der 
1. Damen der HSG Rhumetal getroffen hat.“

Auch für Andreas Oppermann steht eine 
neue, aber ihm als alten Trainerfuchs hinläng-
lich bekannte Situation bevor. Ihm steht die 
wichtige und schwierige Aufgabe bevor, die 

schon eingespielten und die neuen Spielerin-
nen zu einer Mannschaft zu formen. Es stellte 
sich heraus, dass diese Aufgabe mehr Zeit als 
nur ein oder zwei Monate in Anspruch neh-
men würde. Trotzdem haben wir gut zueinan-
der gefunden und werden alle weiter an die-
ser Aufgabe arbeiten. Auch wenn noch längst 
nicht alle Arbeit getan ist und wir an vielen 
Baustellen arbeiten müssen: Die Mannschaft 
ist guter Dinge, weil sie merkt, dass es lang-
sam aber sicher in die richtige Richtung geht! 

Letztendlich ist die Mannschaft zuver-
sichtlich, dass wir unser Saisonziel „Klassener-
halt“ mit Ehrgeiz und Leidenschaft erreichen 
werden. Wir müssen noch eine Menge üben 
und verfeinern, doch wir setzen stets alles 
daran, unsere individuellen Leistungen ein-
zubringen und dadurch den Ansprüchen von 
Trainer und Publikum gerecht zu werden. Un-
sere Erfolge gegen Kontrahenten „auf Augen-
höhe“ machen zu zuversichtlich.

Elina Bünger, für die 1. Damen

Esso Synergy-Kraftstoffe
Kraftstoffe, die Ihnen dabei helfen, Ihren Motor zu reinigen  
und zu schützen

Waschanlage mit Shine Tecs
Pflegt Ihren Lack mit einer Schutzschicht und sorgt  
für dauerhaften Glanz. Besser als eine Politur!

Unser Backshop 
bietet jeden Tag frische Snacks, belegte Brötchen, Plunder ...  
und den beliebten TigerBurger

Esso Station Katlenburg
Pächter: Andreas Busch

Northeimer Straße 15 
37191 Katlenburg-Lindau 
Telefon 05552 8838

EssoÊStationÊKatlenburgÊ
Pächter: Andreas Busch  
Ê

bietet Waschanlage mit Shine Tecs, pflegt Ihren Lack mit 
einer Schutzschicht und sorgt fÿr dauerhaften 

Glanz. Besser als eine Politur. 

Unser Backshop bietet jeden Tag frische Snacks belegte 
Brÿtchen, Plunder und den beliebten Tigerburger. 
 

 

 

Postöffnungszeiten: 
MO-FR: 8:00-18:00 Uhr 
Sa.  8:00-12:00 UhrÊ

Öffnungszeiten  
der Poststelle:  
Montag–Freitag  
8.00 – 18.00 Uhr,  
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:  
Montag–Sonntag  
5.00 – 0.00 Uhr
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Auf den ersten Blick 
erscheint diese Aus-
sage vielleicht etwas 
verwirrend. Wenn 
man aber ein „Minus“ 
davorsetzt, wird ein 
Schuh aus der ganzen 
Geschichte. Erklärtes 
Ziel unserer 2. Da-
menmannschaft war 
nämlich, die Vorrunde für die Qualifikation 
zur Regionsoberliga ohne Punktverlust zu 
überstehen, um dann nach Weihnachten in 
der Regionsoberliga an den Start zu gehen.

Die bisherigen sechs von insgesamt sie-
ben Vorrundenspiele konnten wir erfolg-
reich gestalten. Dabei spielten wir jeweils 
über 60 Minuten kontrolliert und gewannen 
jedes Mal verdient. Jedoch hätten alle Siege 
deutlich höher ausfallen müssen. Spielerisch 
waren wir in den Partien bereits sehr stark 
und unseren Gegnern deutlich überlegen. 
Leider hatten wir in allen Spielen viel Pech 
mit Pfosten- und Lattentreffern (28 mal in 
den ersten drei Spielen!!!), zudem ist unsere 
Abwehr teilsweise noch sehr löchrig. Durch 
die vielen Wechsel, die wir aufgrund des 20 
Spielerinnen umfassenden Kaders vorneh-
men, stimmt die Abstimmung untereinander 
manchmal nur phasenweise. Hieran müssen 
wir weiterhin arbeiten, um uns kontinuierlich 
verbessern und auch die kommenden Spiele 
erfolgreich bestreiten zu können.

In allen sechs Spielen zeigten wir eine 
starke und geschlossene Mannschaftsleis-
tung, wobei unsere Anna Lena (62 Tore), Anni 
(38 Tore) und Danni (viele gute Paraden im 
Tor) noch etwas herauszuheben sind.

Leider müssen wir seit dem zweiten Spiel 
auf Charlotte Deppe verzichten, die sich in 
einem Trainingsspiel eine Knieverletzung 

zuzog und auf unbe-
stimmte Zeit ausfällt. 
Sie war bis dahin eine 
wichtige Stütze in un-
serem Angriffsspiel 
(12 Tore in zwei Spie-
len) und auch in der 
Deckung konnte sie 
oftmals wichtige Ball-
gewinne erzielen. Wir 

wünschen ihr weiterhin eine gute Genesung 
und hoffen, sie in der Hauptrunde der Regi-
onsoberliga wieder in unseren Kader aufneh-
men zu können. 

Die Verletzung von Anika Gräber stell-
te sich glücklicherweise als nicht ganz so 
schlimm wie erwartet heraus, sodass sie nur 
gegen HSG Göttingen 2 pausieren musste 
und uns im Spitzenspiel gegen Landolfs-
hausen wieder sicher leiten konnte. Insge-
samt betrachtet spielen wir eine durchaus 
erfolgreiche Saison. Wie erwähnt ist der gro-
ße Mannschaftskader ein kleines Handicap, 
denn einige Spielerinnen bekommen derzeit 
nicht ganz die Spielanteile, die sie für ihre 
Entwicklung vielleicht benötigen. Aber auch 
hier gilt – wie in jeder anderen Mannschaft 
auch: Wer sich durch gute Leistungen im Trai-
ning aufdrängt, bekommt dann auch mehr 
Spielanteile ...� Alexander Klein

Ziel erreicht: Null Punkte!
Zwischenbericht der 2. Damenmannschaft über die Vorrunde  
zur Qualifikation für die Regionsoberliga Südniedersachsen

Die Ergebnisse der Vorrunde

HSG Rhumetal 2 – HSG oha� 28:24
MTV Geismar 3 – HSG Rhumetal 2� 30:36
SV Einheit Worbis – HSG Rhumetal 2� 22:26
HSG Rhumetal 2 – HSG Göttingen 2� 16:12
TSV Landolfshausen – HSG Rhumetal 2� 22:24
HG Rosdorf-Grone 2 – HSG Rhumetal 2� 18:31
HSG Rhumetal 2 – Spanbeck/Moringen�28:24
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Hallo, ich bin Jonny Hoff. Ich bin 19 Jahre alt 
und habe in diesem Jahr mein Abitur ge-
macht. Seit Anfang August bin ich nun der 
FSJ‘ler in der Grundschule, dem Kindergarten 
und bei der HSG Rhumetal. Das FSJ mache ich 
als Überbrückungsjahr für ein Musikstudium.

In den ersten Monaten habe ich sehr 
viel Neues über den Handballsport lernen 
können und konnte mich im Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen im sportlichen Be-
reich weiterbilden.

Als Ziel habe ich mir gesetzt, einen ge-
naueren Einblick in die Arbeit mit Kindern zu 
bekommen, da ich möglicherweise ein Mu-
sikstudium für das Lehramt an Grundschulen 
machen möchte.� Jonny Hoff

Gestatten? Unser neuer FSJ‘ler!
Ein Jahr lang wird Jonny Hoff unseren Verein  

im Rahmen seines Freiwilligen Sozialen Jahres unterstützen

Bindegewebsmassage
Funktionsmassage
Funktionelle Bewegungslehre
Heiße Rolle
Heißluft Therapie
Kryotherapie
Manuelle Extension
Manuelle Therapie
Massagen
Moorpackung
Propriozeptive 
Neuromuskuläre Fazilitation
Rückenschule
Querfriktion
Schlingentisch
Therapie nach Dr. Brügger

Rasenweg 8
37434 Krebeck
Telefon 05507 / 91159

Praxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für PhysiotherapiePraxis für Physiotherapie
REINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOREINHARD OTTOPh

ot
og

ra
ph

y 
by

 Ja
vi

_I
nd

y 
/ F

re
ep

ik

HSG Rhumetal Hallenheft 3 - Seite 40-59.indd   57 01.12.2019   18:29:29



Handball im Rhumetal58

Meinen ersten Kontakt zu unserer tollen 
Sportart hatte ich im Alter von fünf Jahren in 
meinem Heimatort Berka. Da weder Ballett 
noch Reiten die richtigen Sportarten für mich 
waren, verschlug es mich bereits in jungen 
Jahren in die örtliche Festhalle – die vielen in 
anderen Formen der Nutzung eher bekannt 
ist – um das erste Mal die Turnschuhe zu 
schnüren und dem kleinen Ball hinterher zu 
eilen.

Nach den ersten Versuchen siedelten wir 
irgendwann in die große Burgberghalle um 
und machten in der E-Jugend unsere ersten 
Punktspiele. Wenn ich mich recht erinnere, 
begann es mit einer 1:18-Niederlage gegen 
den TSV Elvershausen. Man sieht, von der 
großen Spielgemeinschaft waren wir noch 
weit entfernt. Die ersten Jahre war ich also in 
der SG Berka aktiv, ehe dann der Zusammen-
schluss mit dem TSV Gillersheim im Jugend-
bereich erfolgte und wir uns mit neuen Mit-
spielerinnen neu formierten. In der C-Jugend 
folgte dann die erfolgreichste Zeit, gekrönt 
mit dem Gewinn der Niedersachsenmeister-
schaft und der Teilnahme an der inoffiziellen 
deutschen Meisterschaft in Rostock. 

Einer der vielen Höhepunkte waren si-
cherlich die jährlichen Teilnahmen am gro-
ßen Rasenturnier in Wittingen. Aber auch 
andere Ziele folgten in den kommenden Jah-
ren, unter anderem eine Reise nach Paris zur 
Teilnahme an einem großen internationalen 
Turnier. Schon damals zeigte sich für mich, 
was diese Sportart vor allem ausmacht: wir 
hatten einen begeisternden Sport und vor 
allem eine tolle Gemeinschaft, die weit über 
den Handball in der eigenen Mannschaft hin-
ausging. Und dass ich am Ende auch meinen 
Ehemann durch den Handball kennenlernte, 
versteht sich quasi von selbst.

Schon während meiner Zeit als B-Jugend-
liche begann ich, in der 1. Damen mitzutrai-
nieren, denn natürlich wollte ich auch bei 
den Großen erfolgreich mitmischen. Dort 
schloss sich auch der Kreis meiner Trainer im 
Jugendbereich, denn mit Werner Müller war 
mein allererster Trainer in der besagten Ber-
kaer Festhalle auch mein erster Trainer im Da-
menbereich.

Viele tolle und erfolgreiche Jahre im Da-
menbereich folgten, unter anderem mit dem 
Gewinn des Bezirkspokals und dem Meister-
„Triple“ auf Regionsebene, als sich ein Teil 
unserer alten Truppe nach vielen Jahren der 
Landesliga-Zugehörigkeit zum Ausklang 
der aktiven Karriere auf etwas niedrigerem 
Niveau erneut zusammenfand. Neben den 
Aktivitäten in der Sporthalle waren natürlich 
auch jetzt viele Teilnahmen an Turnieren so-
wie die diversen Abschlussfahrten fester Be-
standteil des jährlichen Handballgeschehens. 

Einmal Handball – immer Handball
Gemeinsam mit Michael Tschernich bildet die Gillersheimerin  

Alexandra Ehrlich das neue Führungsduo im Vorstand der HSG Rhumetal.  
Hier stellt sich die neue „Vize-Chefin“ unseren Lesern etwas genauer vor

So kennt man sie aus der Zeit ihrer langjährigen 
Handballkarriere. Als stets wurfgewaltige Rückraum-
schützin war sie immer in der Lage, ein Spiel ganz 
allein zu Gunsten ihrer Mannschaft zu entscheiden.
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Natürlich gibt es auch noch ein Leben 
neben dem Handball. Beim Tennis ist der Ball 
zwar noch ein bisschen kleiner, aber Spaß 
macht auch dieser Sport. Und den intensi-
ven Kontakt mit jungen Menschen pflege ich 
nicht nur in der Sporthalle, sondern auch in 
meinem Beruf als Berufsschullehrerin.  

Neben der aktiven Torejagd machte ich 
aber auch schon früh Bekanntschaft mit 
dem Geschehen im Hintergrund, ohne den 
der Spielbetrieb nicht aufrecht zu erhalten 
ist. Vorstandsarbeit, Trainertätigkeit, Pfeifen 
und die Tätigkeit als Kampfgericht gehörten 

irgendwie auch immer mit dazu. Und auch 
wenn zwei Kreuzbandrisse und die Pause 
durch die Geburt unserer Tochter immer 
mal wieder das Karriereende anzukündigen 
schienen, dauerte es letztendlich doch fast 
35 Jahre, bis die Schuhe endgültig zum letz-
ten Mal geschnürt und anschließend an den 
berühmten Nagel gehängt wurden.

Und anstatt es nun endlich gut sein zu las-
sen mit Handball, kam die Anfrage, ob ich mir 
nicht vorstellen könne, wieder im Vorstand 
mitzuarbeiten. Und da bin ich nun also – die 
neue 2. Vorsitzende der HSG!

Zwischen den beiden Fotos liegen etliche Jahre erfolgreichen Handballsports: Links Alex im Kreise ihrer erfolg-
reichen C-Jugend, rechts nach einem der letzten Spiele gegen Ende ihrer Laufbahn.

Mal dahinter
schauen!

Baustoffe Trümper GmbH
Wartebergweg 2
37434 Rollshausen

Telefon 0 55 28 / 92 34-0
Fax 0 55 28 / 92 34 40 www.baustoffe-truemper.de
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Mit unserer Deckung könnt ihr 
befreit aufspielen!

Ob Personen-/Sachversicherungen, Alters-
vorsorge oder Finanzierungen... mit uns könnt 
Ihr Punkten. Denn auf das richtige Zusam-
menspiel kommt es an!

Hauptagentur Sascha Kaufmann 
Mittelweg 15 · 37154 Northeim 
Tel.: 0 55 51 / 6 28 33 
Mobil: 01 71 / 4 93 56 44 
sascha.kaufmann@basler.de 

Anzeige_Handball_Kaufmann_2019.indd   1 23.09.19   17:12

Terminvereinbarung: 05556 / 914867 oder 0170 / 2312921

Sie erreichen uns: Dienstag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

 Sonnabend 8.00 – 12.00 Uhr

Friseur Carmen Wüstefeld · Bornstraße 19 · 37191 Gillersheim

100% Echthaar  
von Great Lenght
Haarverlängerung
Haarverdichtung
demnächst bei uns im Salon
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1. Damenmannschaft 

Zuviele Gegentore verhinderten  
den möglichen Heimsieg

HSG Rhumetal – MTV Vorsfelde  32:35

Am 27. Oktober war die erste Damenmann-
schaft des MTV Vorsfelde bei uns zu Gast. 
Leider verlief die Begegnung nicht ganz nach 
unseren Vorstellungen, denn am Ende muss-
ten wir eine knappe Niederlage hinnehmen. 

Es war schon vor dem Spiel klar, dass uns 
ein Gegner auf Augenhöhe gegenübersteht. 
Zu Anfang der Partie waren die Ballwechsel 
auch sehr ausgeglichen. Kein Team schenkte 
dem anderen etwas, jeder Fehler wurde so-
fort vom Gegner bestraft. Ab der 23. Minute 
hatten wir leider eine kleine Durststrecke. Wir 
trafen das Tor nicht oder konnten durch Pass- 
oder Abstimmungsfehler unsere Angriffe 
nicht zu Ende spielen. Dadurch konnten die 
Gegner ausgleichen und sogar an uns vorbei 
ziehen. Mit 18:20 ging es in die Kabine.

Nach der Halbzeit starteten beide Mann-
schaften mit neuer Energie in die zweite Run-
de des Spiels. Durch zwei Strafzeiten standen 
wir ab der 31. Minute nur zu fünft auf dem 
Feld, was der MTV konsequent ausnutzte.

Vorsfelde versuchte immer wieder, sich 
entscheidend abzusetzen, was wir aber nicht 
zuließen. Wir blieben immer mit knappem 
Rückstand an ihnen dran (50. Minute, 25:28), 
zum Ausgleich hat es am Ende nicht ganz 
gereicht. Die größten Defizite mussten wir 
in unserer Abwehr feststellen: In der zweiten 
Halbzeit standen wir nicht mehr so gut wie 
am Anfang, wodurch der Gegner häufiger Lü-

cken fand und erfolgreich abschließen konn-
te. Auch haben wir die gegnerische Kreisläu-
ferin nie unter Kontrolle bringen können. Sie 
setzte die Anspiele der Rückraumspielerin-
nen erfolgreich in Tore um. Das Spiel endete  
35:32 zugunsten der Gäste aus Vorsfelde.

Elina Bünger
Es spielten: Julia Bergolte, Julina Bremer; Janine 
von Berg (11), Lea Isermann, Doro Engelking (2), 
Silja Lips, Jule Bertram (1), Lisa Hake (8), Elina Bün-
ger (2), Alina Diedrich (5), Marie Behrens (1), Laura 
Nolte (2)

Empfindliche Derby-Niederlage

HSG Rhumetal – Northeimer HC 2  20:35
Am darauffolgenden Sonntag war der Nort-
heimer HC 2 in der Burgberghalle zu Gast. Das 
Spiel verlief ganz und gar nicht nach unseren 
Vorstellungen. Wir wollten in das Derby mit 
vollem Kampfgeist und einer Menge Leiden-
schaft einsteigen, aber auch der Gegner aus 
Northeim ging ebenso engagiert zu Werke. 
Nach unserer anfänglichen 2-Tore-Führung 
holte der NHC schnell auf und zog sogar an 
uns vorbei (9. Minute, 2:5). Dieser 3-Tore-Vor-
sprung hielt während der gesamten ersten 

Spielberichte unserer Mannschaften
Auf den folgenden Seiten veröffentlichen wir einige Berichte von den Spielen der 
HSG-Mannschaften seit dem Erscheinen der letzten Ausgabe unseres Hallenheftes. 
Die Berichte sind von den Verantwortlichen der Mannschaften erstellt, das Redak
tionsteam hat lediglich geringe orthografische Korrekturen vorgenommen. 

Mit unserer Deckung könnt ihr 
befreit aufspielen!

Ob Personen-/Sachversicherungen, Alters-
vorsorge oder Finanzierungen... mit uns könnt 
Ihr Punkten. Denn auf das richtige Zusam-
menspiel kommt es an!

Hauptagentur Sascha Kaufmann 
Mittelweg 15 · 37154 Northeim 
Tel.: 0 55 51 / 6 28 33 
Mobil: 01 71 / 4 93 56 44 
sascha.kaufmann@basler.de 

Anzeige_Handball_Kaufmann_2019.indd   1 23.09.19   17:12
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Handball im Rhumetal 63
Halbzeit an und zur Halbzeitpause stand es 
14:11 für den Gast.

Nach der Pause konnten wir leider keine 
Verfolgungsjagd starten. Durch viele Fang-
fehler und die offensive 5:1-Abwehr der Geg-
nerinnen haben wir schnell den Anschluss 
verloren. Die Gegner zogen davon und wir 
schafften es nicht mehr, aufzuholen.

Durch fragwürdige Schiedsrichterent-
scheidungen auf beiden Seiten – mit roten 
Karten gegen Dorothea Engelking und Alina 
Diedrich – standen wir in Halbzeit Zwei nur 
knapp fünf Minuten vollzählig auf dem Feld. 
Als Entschuldigung für die bittere 20:35-Nie-
derlage gegen den NHC darf das aber nicht 
allein gelten.� Elina Bünger
Es spielten: Julia Bergolte, Julina Bremer; Nathalie 
Fromme, Lea Isermann, Janine von Berg (8), Doro 
Engelking (1), Silja Lips(2), Jule Bertram (3), Lisa 
Hake (5), Laura Nolte (1), Elina Bünger, Nele Freck-
mann, Alina Diedrich

Knapper Sieg im Derby

Plesse-Hardenberg II – HSG Rhumetal  30:31
Nach der empfindlichen Derby-Niederlage 
gegen Northeim ging es in der Woche darauf 
im nächsten Derby zum Aufsteiger, der HSG 
Plesse-Hardenberg 2.

Das ganze Spiel über war der Spielstand 
ausgeglichen. Wenn wir uns auf zwei Tore 
absetzen konnten, zog der Gegner gleich 
hinterher. Jeder machte Fehler, die der ande-
re sofort bestrafte. In die Halbzeit gingen wir 
mit einem 16:16 unentschieden.

Anfang der zweiten Halbzeit konnten wir 
gleich einen 2-Tore-Vorsprung herausspielen, 
den wir bis zur 43. Minute halten konnten 
(22:22). Wir versuchten erneut, einen vor-
entscheidenden Vorsprung zu erzielen, aber 
durch Fehler und Unkonzentriertheiten im 
Angriff konnten wir diesen nicht halten. Der 
Gegner glich drei Minuten vor Schluss wieder 
aus (56. Minute, 30:30).

Zwanzig Sekunden vor dem Spielende 
musste Plesses Spielerin Hannah Müller nach 
einer Roten Karte das Spielfeld verlassen. 

Der uns mit der roten Karte zugesprochene 
Strafwurf wurde leider vergeben. Die Plseer 
Mannschaft hatte den letzten Angriff und 
versuchte alles, um noch den Ausgleich zu 
erzielen. Doch es blieb bei dem Versuch: Den 
letzten Freiwurf des Spiels blockten wir ab 
und entschieden so die Begegnung für uns.

Abschließend ist zu sagen, dass wir am 
Ende einfach mehr Nerven und Glück hatten. 
Es war ein faires Spiel gegen einen ernst zu 
nehmenden Gegner. Dank einer tollen Tref-
ferquote unserer Linksaußen und der guten 
Umsetzung einstudierter Spielzüge nahmen 
wir am Ende zwei verdiente Punkte mit nach 
Katlenburg.� Elina Bünger + Lisa Hake
Es spielten: Julia Bergolte, Julina Bremer; Nathalie 
Fromme; Janine von Berg (6); Lea Isermann; Doro 
Engelking (1); Nele Freckmann; Jule Bertram (5); 
Lisa Hake (6); Elina Bünger; Alina Diedrich (5); Ma-
rie Behrens (5); Laura Nolte (3)

Nichts für schwache Nerven!

HSG Rhumetal – Liebenburg-Salzgitter  24:22

Mitte November hatten wir die Mannschaft 
aus Liebenburg-Salzgitter (LiSa) zu Gast in 
der Burgberghalle. Wir legten in der ersten 
Halbzeit besonders im Angriff ordentlich 
los, spielten unsere Konzepte durch und 
überwanden auch mit starken Einzelaktio-
nen immer wieder die gegnerische Abwehr. 
Auch unsere zweite Welle wurde nach Maß 
vorgetragen und wir kamen fast in jedem 
Angriff zu guten Torchancen. Leider ließen 
unsere Torwürfe zu wünschen übrig. Dies soll 
nicht die Leistung der gut aufgelegten geg-
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Eine erfolgreiche Saison  
wünscht das

REWE-Team
Katlenburg

Unsere Spielzeit  
für Sie:

Montag – Samstag 
7.00 – 22.00 Uhr
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Handball im Rhumetal 65
nerischen Torfrau schmälern, jedoch fehlte es 
uns bei vielen Torwürfen an der letzten Kon-
sequenz. So ging es mit 11:11 in die Halbzeit.

Nun galt es, die Köpfe oben zu halten 
und konsequenter weiter zu spielen. Gleich 
zu Beginn der zweiten Halbzeit verletzte sich 
die Gästespielerin Danijela Hinze bei einer 
Abwehraktion und konnte mit einem Cut 
über dem Auge nicht mehr weiterspielen. 
Sie zeichnete zusammen mit Celina Bruns bis 
dahin fast allein für die gegnerischen Treffer 
verantwortlich. Kurze Zeit später der nächste 
Schock! Im Angriff blieb unsere Marie Beh-
rens nach einem unglücklichen Zusammen-
prall mit dem zuvor schon lädierte Knie ver-
letzt liegen. Möglicherweise wird sie jetzt für 
einen längeren Zeitraum ausfallen. 

Der Rest der zweiten Halbzeit gestaltete 
sich als ein hartes Stück Arbeit für uns. Um 
die 40. Minute herum ging LiSa sogar mit 
zwei Toren in Führung, welche wir aber in der 
48. Minute wieder egalisieren konnten. Dann 
der nächste Schreck! Bei einer Abwehraktion 
verletzte sich auch Alina Diedrich am Finger 
und fiel für den Rest des Spiels aus. Dank 
zweier Tore in Folge konnten wir mit 24:22 in 
Führung gehen, die bis zum Schlusspfiff ver-
teidigt werden konnte. Damit stand der dritte 
Saisonsieg fest. Anders als es die zahlreichen 
Verletzungen vermuten lässt, war es ein ab-
solut faires Spiel, das mit insgesamt sechs 
Strafwürfen, drei gelben Karten und einer 
Zeitstrafe auskam.� Elina Bünger + Lisa Hake
Es spielten: Julia Bergolte; Natalie Fromme, Janine 
von Berg (8), Lea Isermann, Doro Engelking, Silja 
Lips (4), Jule Bertram (1), Lisa Hake (4), Elina Bün-
ger (2), Alina Diedrich (2), Marie Behrens (1), Laura 
Nolte (3)

2. Herrenmannschaft

Zähflüssige Vorstellungen –  
mit Tendenzen zur Besserung
Die Saison 2019/2020 gestaltet sich für die 
zweite Herrenmannschaft der HSG weiter 
recht zäh. Der Kader ist nach wie vor durch 
Verletzungen dezimiert, selbst die angeschla-

genen Spieler versuchen so gut es geht auf 
die Zähne zu beißen. Ein Spiel mit voller Bank 
wird vorerst die Ausnahme bleiben. Miguel 
Proschwitz ist momentan an Schulter und 
Hüfte verletzt, Marvin Kunde plagt sich eben-
falls mit Schulterprobleme rum.

Im letzten Heimspiel gegen die starke 
Mannschaft der HG ELM wurde das Team tat-
kräftig unterstützt (Jannis Deppe, Eike Kreitz, 
Colin Hogreve) und wir konnten zeigen, dass 
mit uns zu rechnen ist. Mit dem 30:26-Sieg 
gegen Bad Harzburg/Vieneburg konnten wir 
die „Rote Laterne“ endlich abgeben. 

Weiterhin unterstützt uns Putin (Patrick 
Ronnenberg), der nach einer Verletzung wie-
der Spielpraxis bekommen will. Im letzten 
Auswärtsspiel gegen die dritte Mannschaft 
des MTV Braunschweig gab es gute Phasen, 
doch über die gesamte Dauer fehlte es wie-
der Mal an Präzision im Abschluss, zu vielen 
technischen Fehlern und konsequentem Ab-
wehrspiel. Nichtsdestotrotz müssen wir en-
ger zusammenrücken und dürfen nach den 
Rückschlägen nicht den Kopf in den Sand 
stecken. Wir bleiben am Ball, schauen nach 
vorne und werden alles dafür zu tun, um in 
den wichtigen Spielen die Punkte gegen den 
Abstieg zu sammeln. Hierzu benötigen wir 
natürlich auch die Unterstützung von den 
Rängen, die bisher bei den Heimspielen im-
mer SUPER war!� Till Meyer

Männliche B-Jugendmannschaft

Weiter ungeschlagen!!

Schoningen/Uslar/W. – HSG Rhumetal 29:34
Bis zum 8:8 in der 11.(!!!) Minute konnte der 
Gastgeber aus dem Solling gegen die Brandt-
Sieben mithalten. Danach setzten sich die 
Rhumetaler Jungs, angetrieben von ihren 
Top-Angreifern Niklas Heiligenstadt und Jan 
Friedrichs, kontinuierlich bis zur Pause ab. So 
war bis zur Halbzeit beim Stand von 14:20 
eigentlich schon eine Vorentscheidung zu 
Gunsten der HSG gefallen. Dichter als auf 

Eine erfolgreiche Saison  
wünscht das

REWE-Team
Katlenburg

Unsere Spielzeit  
für Sie:

Montag – Samstag 
7.00 – 22.00 Uhr
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Wüstefeld
transporte Inhaber Thomas Wüstefeld

Kfz-Werkstatt  /  Kfz-Service  /  Kfz-Teile
  TÜV Nord im Haus! Jeden Dienstag ab 8.30 Uhr
  Öl-Service
  Bremsendienst und Abgasanlagen
  Reifen für Pkw, Lkw, landwirtschaftliche Maschinen
  Ersatzteile für Pkw und Lkw

Wiesenweg 6  ·  37434 Bilshausen  ·  Telefon 05528 / 716

Mit uns  

kommen Sie  

gut an!

Güternah- und Fernverkehr
Kurierdienst · Eiltransporte
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sechs Tore kam die Solling-Sieben an diesem 
Tag auch in der zweiten Halbzeit außer in der 
50. Minute nicht heran, da auch Marcio Miß-
ling im Angriff zündete und sechs Treffer er-
zielen konnte. Trotz der 29 Gegentreffer wa-
ren an diesem Tag auch gute Ansätze in der 
Defensive zu erkennen und beide Torhüter 
hielten die Bälle, die sie halten mussten.

Sascha Friedrichs
HSG: Marek Rohde, Theo Preußner; David Linne-
mann (2), Fynn Ole Hannemann, Hendrik Heise, 
Tizian Utermöller, Jan Friedrichs (14/4), Louis Geis-
ler, Niklas Heiligenstadt (9), Timo Isermann, Nils 
Krüger (1), Marcio Mißling (6), Jan Stanischewski 
(2)

Tore satt im Spitzenspiel

HSG Rhumetal – HG Rosdorf-Grone 37:32
Tore satt werden bei der B-Jugend weiterhin 
geboten. Ein wahres Torfestival gab es ge-
gen die HG Rosdorf-Grone im Spitzenspiel 
der noch ungeschlagenen Mannschaften an 
diesem Sonntagmittag in der Burgberghal-
le. Die Vorzeichen bei uns standen nicht gut. 
Nils Krüger und Jan Friedrichs waren im Laufe 
der Woche umgeknickt und spielten trotz des 
gesundheitlichen Risikos unter Schmerzen, 
bissen auf die Zähne und stellten sich in den 
Dienst der Mannschaft. Danke dafür, Jungs! 
Marcio Mißling hatte ebenfalls Probleme und 
konnte nur einen Kurzeinsatz absolvieren.

Die übriggebliebenen Spieler gaben aber 
mächtig Gas und zeigten von Beginn an, wer 
Herr im Hause ist. Sie legten eine schnelle 3:0 
Führung vor und bauten diese gleich auf 7:2 
aus. Torhüter Marek hielt seinen Kasten sau-
ber und im Angriff nutzte Louis Geisler die 
sich bietenden Lücken. Bereits in der siebten 
Minute nahmen die Gäste eine Auszeit. Ros-
dorf fing sich und kam bis zur Pause auf drei 
Treffer heran. 31 Tore in der ersten Halbzeit 
sprechen schon für die guten Angriffsreihen 
… oder für schlechte Abwehrreihen??

Nach der Pause konnten wir in den ersten 
sieben Minuten unseren Vorsprung noch gut 
halten. Nils Krüger ging über die Schmerz-
grenze und erzielte wichtige Tore. Falk Tscher-

nich war ein unermüdlicher Antreiber auf der 
rechten Rückraumposition. Rosdorf nutzte 
eine Zeitstrafe für Jan Friedrichs, um in der 
35. Minute auszugleichen. In der 37. Minute 
gingen die Gäste sogar in Führung. Doch die 
Rhumetaler Jungs behielten kühlen Kopf. Im 
Tor steigerte sich Theo Preußner und hielt 
wichtige Bälle, im Angriff sorgte Falk Tscher-
nich mit drei Toren hintereinander für die er-
neute Führung (29:28, 43. Minute).

Wir wurden jetzt wieder aufmerksamer 
und im Angriff übernahm jetzt immer wieder 
der an diesem Tag überragende Jan Fried-
richs die Verantwortung. Immer wieder setz-
te er sich individuell durch, erzielte die Treffer 
selbst oder brachte seine Mitspieler in gute 
Wurfpositionen. Seine überragende Leistung 
krönte er mit seinem 15. Treffer an diesem 
Tag, erzielt  vom eigenen Strafraum aus. Am 
Ende sprang ein hart erkämpfter, aber sehr 
verdienter Sieg gegen den Tabellenzweiten 
heraus, der gebührend bejubelt wurde.

Sascha Friedrichs
HSG: Marek Rohde, Theo Preußner; Jan Friedrichs 
(15/4), Hendrik Heise, Fynn Ole Hannemann, Mar-
cio Mißling, Nils Krüger (5), Lennox Funke, Timo 
Isermann, David Linnemann (2), Louis Geisler (6), 
Falk Tschernich (9)

Der Siegeszug geht weiter!!!

MTV Geismar II – HSG Rhumetal 19:23 
Mit kleinem Kader fuhren wir zur Reserve des 
MTV Geismar. Wir konnten niemanden aus 
der C-Jugend mitnehmen, da diese zeitgleich 
in der Burgberghalle gegen die HSG Verden-
Aller spielte und gewann. Glückwunsch an 
die Mannschaft und das Trainerteam!

So gaben wir die Devise aus, erst einmal 
etwas ruhiger zu spielen und die Angriffe 
länger auszuspielen. Das „ruhiger Spielen“ 
nahmen die Spieler teilweise doch sehr ernst 
und spielten fast schon lethargisch, so dass 
wir mit sehr wenig Druck im Angriff spielten 
und viel über 1:1-Aktionen kommen muss-
ten. Bis zum Spielstand von 8:8 lief das Spiel 
ausgeglichen. Danach konnten wir uns dank 
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einer Steigerung in der Abwehr und mehr Be-
wegung im Angriff auf 14:10 absetzen. Leider 
produzierten wir vor der Halbzeit noch zwei 
Fehler, die Geismar zu Toren nutzen konnte.

Nach der Pause konnten wir uns durch 
den Treffer von Nils Krüger wieder mit vier 
Toren absetzen: 19:15 in der 40. Minute. Jetzt 
wurde es wieder etwas zäher und Geismar 
verkürzte noch einmal auf 18:20. Drei Treffer 
hintereinander von Jan Friedrichs in den letz-
ten drei Minuten entschieden das Spiel aber 
zu unseren Gunsten. So konnte die Mann-
schaft ihre weiße Weste weiterhin behaup-
ten. � Sascha Friedrichs
Die HSG spielte mit: Marek Rohde; Louis Geisler (3), 
Marcio Mißling (2), Hendrik Heise, Nils Krüger (2), 
David Linnemann (2), Timo Isermann, Tizian Uter-
möller, Jan Friedrichs (14/3)

Männliche C-Jugendmannschaft

Pflichtsiege bringen auch Punkte!

HSG Rhumetal – TSV Anderten 35:28
Die lange Pause über die Herbstferien hatte 
der männlichen C-Jugend definitiv nicht gut-
getan. Erstmals in dieser Saison gingen wir 
aufgrund des Tabellenstandes gegen den TSV 
Anderten als Favorit in das Spiel – und unsere 
Jungen taten sich schwer. Die erste Halbzeit 
stand Freddy im Tor. Er war ein starker Rück-
halt für eine HSG-Mannschaft, die mit tech-
nischen Fehlern und einer nicht optimalen 
Abwehrleistung aufwartete. Freddy sicherte 
letztlich den Halbzeitstand von 17:13.

Nach der Pause ging das muntere Tore 
werfen auf beiden Seiten weiter, wobei Jan 
und Niklas immer wieder Lücken in der geg-
nerischen Abwehr fanden und diese ent-
schlossen nutzten. Aber Anderten ließ nicht 
nach und erzielte in der 40. Minute das 24:26. 
Es wurde noch einmal knapp, jedoch zeigte 
auch unser zweiter Torhüter Theo, dass er ein 
starker Rückhalt ist.  Durch gute Torwartpa-
raden und fünf Tore in Folge stellten wir die 
Weichen auf Sieg. Die männliche C-Jugend 
ging am Ende verdient mit 35:28 als Sieger 

vom Platz. Beide Torhüter hatten großen 
Anteil an diesem Heimsieg. Schlussfazit: Für 
das nächste Spiel muss wieder konzentriert 
trainiert werden, die Abwehr muss wieder 
geschlossener agieren, die Kreisläufer und 
Außenspieler müssen ins Spiel eingebunden 
werden und die Stimmbänder des Trainers 
müssen geschont werden.� Nicole Röglin
Gespielt haben: Frederik Heise, Theo Preußner, Jan 
Stanischewski, Tim Ricke, Fynn Ole Hannemann, 
Niklas Heiligenstadt, Tizian Bünger, Jonathan 
Scholtyssek, Justus Zänger, Falk Tschernich. Be-
treut haben: Mathias Zänger und Julian Scheide-
mann

Zwei Punkte in Hameln erkämpft

JSG Weserbergland – HSG Rhumetal 23:24
Mann, oh Mann! War das ein Handballkrimi in 
Hameln – ein stetiges Auf und Ab! Nach einem 
guten Spielbeginn („Auf“) folgte eine lange 
Durststrecke. („Ab UND Ab“). Im letzten Drit-
tel wurde dann noch einmal richtig durchge-
startet (zum richtigen Zeitpunkt wieder „Auf“) 
und so konnte ein glücklicher 24:23-Sieg mit 
nach Hause genommen werden.

Wir sind nach zweistündiger Fahrt und 
einer kleinen Stärkung vorab gut ins Spiel 
gekommen. Bis zur zehnten Minute lief alles 
nach Plan. Die Jungs spielten im Angriff gut 
durch, brachten sich gegenseitig ins Spiel, 
spielten eine kompakte Abwehr und konnten 
schnell einen Fünf-Tore-Vorsprung hinlegen. 
Dann riss der Faden … es folgten wenig er-
folgreiche Einzelaktionen und so konnte die 
JSG Weserbergland aufschließen und wir gin-
gen mit einem 10:10 in die Halbzeitpause.
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In der zweiten Halbzeit ging das Spiel im 

„Ab“-Zustand leider weiter. Wir fanden in der 
Abwehr kein Mittel gegen Melvin Miljkovic, 
der auf der halblinken Position der Haupt-
torschütze seines Team war. In der 40. Mi-
nute lagen wir mit fünf Toren zurück (16:21) 
und die Hoffnung bei den mitgereisten 
HSG-Zuschauern sank. Doch dann folgte die 
Aufholjagd, mit je drei Toren von Niklas und 
Fynn Ole. In der 48. Minute schafften wir es 
doch noch, wieder zum 22:22 auszugleichen 
(„Auf“). Und in der Schlussphase half uns ein 
Fehler des Gegners entscheidend. Ein Spieler 
der JSG blockierte in den letzten Sekunden 
während unseres Angriffs den Ball. Den Re-
geln entsprechend wurde dies mit einer ro-
ten Karte für den Spieler und einem Strafwurf 
für uns geahndet. Niklas versenkte auch die-
sen Siebenmeter souverän und sorgte damit 
für den 24:23 Sieg, der unter glücklichen Um-
stände zustande kam. Unsere Jungs haben 
wieder einmal, trotz eines erheblichen Rück-
standes, nicht aufgegeben und mit Kampf-
geist und ein bisschen Glück einen Sieg in 
Hameln eingefahren.� Nicole Röglin

Gespielt haben: Frederik Heise, Theo Preußner, Jan 
Stanischewski, Tim Ricke, Fynn Ole Hannemann, 
Niklas Heiligenstadt, Tizian Bünger, Jonathan 
Scholtyssek, Fabian Niehoff, Justus Zänger, Falk 
Tschernich. Betreut haben: Mathias Zänger und 
Julian Scheidemann

Hey, Jungs! Das war mal so richtig 
gut anzuschauen! Danke dafür!

HSG Rhumetal – HSG Verden-Aller 38:30

Am dritten November-Wochenende hatte 
das Trainergespann Zange & Jul auf die rich-
tige Strategie gesetzt und die Truppe bestens 
auf den Gegner eingestellt. Und so ging der 
38:30 Sieg gegen die HSG Verden-Aller recht 
klar an die Rhumetaler Jungs.

Nach einem anfänglichen 0:2-Rückstand 
ging es nur noch nach vorne. Unsere Jungs 
spielten mal wieder sehr souverän durch. Sie 
verzettelten sich nicht in Einzelaktionen, son-
dern spielten sehr gut miteinander, brachten 

sich gegenseitig ins Spiel und hatten stets ein 
Auge für den besser postierten Mitspieler. In 
der ersten Halbzeit setzte Tim positive Akzen-
te auf der linken Außenposition, konnte mit 
vier Toren in der ersten Halbzeit und einem 
guten Job in der Abwehr einen großen Bei-
trag zur 21:13-Halbzeitführung leisten.

In der zweiten Halbzeit durften sich dann 
wieder alle Spieler beweisen, was allen auch 
sehr gut gelang. Tizian schlitterte nur ganz 
knapp am Torerfolg vorbei und viele seiner 
Mitspieler (Justus, Fynn Ole, Niklas, Jan, Tim 
und Falk) konnten sich erfolgreich in die Tor-
liste eintragen. Das Schlussfazit nach einer 
souveränen Mannschaftsleistung: Eine ge-
schlossene, faire Mannschaftsleistung war 
das Rezept für diesen Erfolg!� Nicole Röglin
Gespielt haben: Frederik Heise, Theo Preußner, 
Marco Zaunick, Jan Stanischewski, Tim Ricke, 
Fynn Ole Hannemann, Niklas Heiligenstadt, Tizi-
an Bünger, Jonathan Scholtyssek, Fabian Niehoff, 
Justus Zänger, Falk Tschernich. Betreut haben: Ma-
thias Zänger und Julian Scheidemann

Männliche E-Jugendmannschaft

Die Erfolgsstory geht weiter
Große Freude herrscht aktuell bei der männ-
lichen E-Jugend über die Nachmeldung ei-
ner 2. Mannschaft zur Rückrunde! Unser Ziel 
ist es weiterhin, möglichst viele Kinder für 
den Handballsport zu begeistern. Momen-
tan haben wir 19 Jungs der Jahrgänge 2009 
bis 2012 regelmäßig beim Training. Aber: 
nur allein mit Training werden wir die Lust 
auf Handball nicht lange aufrecht erhalten 
können. Die Jungs wollen und sollen auch 
Wettkampfpraxis in Punktspielen sammeln. 
So ist die Nachmeldung einer 2. Mannschaft 
die logische Konsequenz aus unseren Bemü-
hungen der letzten Monate. Beim Training 
konnte dann auch die Torhüterfrage für die 
2. Mannschaft geklärt werden. Luke Semmler 
traut sich diese Aufgabe – einer der wichtigs-
ten Posten in jeder Mannschaft – zu und wird 
sich die Spielzeit in den verbleibenden Spie-
len mit Niclas Winkler teilen.
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Familienbetrieb mit gutbürgerlicher Küche
Modern ausgestattete Gästezimmer
Schöne Außenterrasse
Restaurant täglich von 11 bis 14 Uhr  
und ab 17 Uhr geöffnet, Donnerstag Ruhetag

L a n d g a s t h o f

37191 suterode · Bergstraße 13 
telefon 05552 / 1284 · www.landgasthof-schulze.de

Steffen Motorgeräte

Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstraße 5 
37191 Gillersheim 
Telefon 05556 / 4571 
Telefax 05556 / 1659 
info@steffen-motorgeraete.de
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Klare Dominanz in Geismar

MTV Geismar 3 – HSG Rhumetal 13:34
Am 7. November mussten wir zum Nachhol-
spiel beim MTV Geismar 3 antreten. Die 3. 
Mannschaft des MTV ist von der Spielstärke 
deutlich weiter als die 2. Mannschaft, was 
auch anhand des Tabellenstandes klar er-
sichtlich ist. Mit Unterstützung einiger Spie-
ler aus der 1. Mannschaft des MTV, die ihre 
Vorrunde in der parallelen Gruppe spielt, ließ 
der Gastgeber jedoch nichts unversucht, um 
uns in Verlegenheit zu bringen. Wir ließen 
uns jedoch nicht aus dem Konzept bringen 
und legten los wie die Feuerwehr. Nach 25 
Sekunden war es Vincent, der uns mit seinem 
ersten Tor in Führung brachte. Schnell wur-
de der Vorsprung Tor um Tor erhöhte und es 
dauerte bis zur 7. Minute, bis die Gastgeber 
ihren ersten Treffer zum 1:5 bejubeln durften. 
Hochkonzentriert erhöhten wir die Führung, 
ehe der Gastgeber seinen zweiten Treffer 
zum 2:11 bejubeln durfte. Ganz ausgezeich-

net klappt momentan bei uns das Spiel „Drei 
gegen Drei“ in der 1. Halbzeit. Auch wenn der 
Torschütze gleich ausgewechselt wird, klappt 
bei den neu eingewechselten Spielern die 
Zuordnung zum Gegenspieler sehr gut. Auch 
die Auszeit der Gastgebernach 15 Minuten, 
beim Stande von 3:13, hatte keinen Einfluss 
auf unser Spiel und wir erhöhten unseren 
Vorsprung bis zur Halbzeitpause auf 17:4. In 
der 2. Halbzeit bekommen unsere Spieler alle 
die gleichen Spielanteile. Wenn beim Gegner 
in der 2. Halbzeit oft die Puste ausgeht, kön-
nen wir einmal komplett durchwechseln und 
eine ausgeruhte Mannschaft aufs Feld schi-
cken. Da sich alle Spieler in ihren Fähigkeiten 
fast auf einem Niveau bewegen, tut das dem 
Spielfluss keinen Abbruch. Im Angriffsspiel 
läuft es bei uns in der 2. Halbzeit genauso 
reibungslos wie in der 1. Halbzeit. Leider ver-
nachlässigen wir dann meistens das Abwehr-
spiel – und bei all dem Torhunger verlässt 
man sich dann zu oft auf unsere Torhüter. Im 
Tor debütierte diesmal Luke, der mit tollen 

E-Jugendtrainer Gerrit Pinkale nahm das letzte Vorrunden-
Heimspiel seiner Schützlinge zum Anlass, um sich bei allen 
Gönnern und Unterstützern zu bedanken, die sein Team im 
Laufe der letzten Monate tatkräftig unterstützt haben. Als 
Dankeschön gab es neben Blumensträußen und anderen 
„Naturalien“ auch Fotokollagen von der Mannschaft, die von 
allen Spielern unterschrieben wurde. Als Mäzene der E-Jugend 
traten Karl-Heinz Hagerodt, Julia Schmidt sowie Hendrina und 
Niels Schnepel in Erscheinung. Kleines Foto: Um den Anreiz bei 
den Trainingseinheiten noch etwas zu erhöhen, hatte sich der 
Trainer etwas Besonderes einfallen lassen: Mannschaftsintern gab es einen kleinen Wettstreit um die Titel „Trai-
ningsweltmeister“ und „König der Jongleure“. Im Bild die Erstplatzierten der beiden Wettbewerbe:  Niklas Stö-
ckemann, „Jonglier-König“ Louis Brandt, „Trainingsweltmeister“ Joel Grote, Nick Pinkale und Markus Schmidt.
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Mit Sicherheit zum Führerschein

Ausbildung der Klassen A1, A2, A, B, BE, B96, AM, L und Mofa

KoMpEtEnz und FAirnESS 
der beste Weg zum Führerschein

Die Fahrschule mit Top Leistung zu fairen Preisen. 
Bei uns wird Sicherheit groß geschrieben.

Wir ermöglichen euch ein Sicherheitstraining während der Fahrausbildung. Mit Sicherheit mehr Fahrspaß. 
Wir garantieren eine ruhige, gewissenhafte und leistungserfahrene Ausbildung mit modernen Fahrzeugen.

Schau rein und mach deinen Schein!

Fahrschule 2000 • Inh. Andreas Simons • Hagenstraße 34 in 37154 Northeim • Suteroder Straße 4 in 37191 Katlenburg-Lindau

Hier könnt ihr uns erreichen:
Telefon 05551 4093342 
Mobil 0176 55 24 59 95 

simons.andreas@kabelmail.de

... oder besucht uns zu den Bürozeiten 
in den Fahrschulen!:

Northeim: Di & Do ab 18:00 Uhr 
Katlenburg: Mo & Mi ab 18:00 Uhr
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Paraden einen großen Anteil an diesem Sieg 
hatte. Positiv war auch diesmal wieder, dass 
alle Feldspieler sich in die Torschützenliste 
eintragen durften.   Gerrit Pinkale
Es spielten: Niclas Winkler und Luke Semmler (Tor), 
Dominic Hagerodt (2), Niklas Stöckemann (2), 
Louis Geruschkat (2), Markus Schmidt (11), Vin-
cent Brandt (4), Joel Grote (2), Elias Franz (2), Jan 
Jäger (3), Cornelius Kopp (3), Nick Pinkale (3) 

Moringen erwartet schwerer Gegner

MTV Moringen – HSG Rhumetal 15:20

Zum schwersten Auswärtsspiel der Vorrun-
de mussten wir beim MTV Moringen antre-
ten. Die bis dato ungeschlagenen Gastgeber 
konnten alle ihre Vorrundenspiele ebenfalls 
für sich entscheiden. So war es in den ersten 
Minuten ein umkämpftes Spiel, in dem wir 
erst nach und nach die Oberhand gewannen. 
Unser erstes Tor erzielten wir durch einen 
Penalty, den Markus sicher zur 1:0-Führung 
verwandelte. Zuvor wurde Cornelius beim 
Sprungwurf durch einen harten Griff in den 
Wurfarm regelwidrig gestoppt – eine Aktion, 
die im Kinderhandball nichts zu suchen hat! 
Leider gab es gleich mehrere solcher harten 
und teils gesundheitsgefährdende Aktionen, 
die zu selten die erforderliche Bestrafung 
durch die Schiedsrichter nach sich zog. 

Nun aber zum Spiel: Bis zur 8. Minute 
(3:3) konnte sich kein Team einen Vorteil ver-
schaffen. Ein kleiner Zwischenspurt brachte 
uns bis zur 12. Minute eine 6:3-Führung, die 
bis zur Halbzeit auf 10:6 ausgebaut werden 
konnte. Mit dem 4-Tore-Vorsprung aus der 
1. Halbzeit hatten wir uns einiges für die 2. 
Halbzeit vorgenommen. In der 32. Minute 
konnten wir unsere Führung auf sieben Tore 
Differenz vergrößern (17:10). Wie schon in 
Geismar fehlte allerdings bei einigen Spielern 
wieder die Moral und Einstellung, um auch 
die „lästige Defensivarbeit“ zu übernehmen. 
Gegen Levin Weinmann, Moringens besten 
Spieler, hatten wir an diesem Tag kein Rezept. 
Er konnte seine körperliche Überlegenheit 
immer wieder gekonnt einsetzen. Ein Extra

lob hat sich Niklas Stöckemann verdient, der 
in den entscheidenden Phasen im Angriff 
die Verantwortung übernahm und dabei sei-
ne Abwehrarbeit nicht vernachlässigte. Das 
Spiel gegen Moringen hat uns deutlich ge-
zeigt, was wir für die Rückrunde noch verbes-
sern müssen. � Gerrit Pinkale
Es spielten: Niclas Winkler und Luke Semmler (Tor), 
Dominic Hagerodt (2), Niklas Stöckemann (5), Jan 
Jäger (2), Markus Schmidt (2), Vincent Brandt, Joel 
Grote, Louis Brandt (1), Elias Franz (1), Linus Uloth 
(1), Cornelius Kopp (1), Nick Pinkale (3)

Keine Chance für Geismar 2

MTV Geismar 2 – HSG Rhumetal 5:41
Im Spiel beim Tabellenletzten waren die 
Rollen von Anfang an klar verteilt. Umso er-
staunlicher, dass der MTV die torreiche Partie 
mit dem 1:0 eröffnete. Die 2. Mannschaft des 
MTV hatte einen wirklich guten Keeper im 
Gehäuse, der eine noch deutlichere Niederla-
ge verhinderte. In der 1. Halbzeit brillierte er 
gleich mehrfach und war ein toller Rückhalt 
seiner Mannschaft. Nach dem 0:1 übernah-
men wir aber dann eindeutig das Komman-
do und setzten uns bis zur Halbzeit souverän 
zum Halbzeitstand von 21:2 ab. 

Auch in der 2. Halbzeit hatte es der Gast-
geber seinem Torhüter zu verdanken, dass sie 
nicht komplett unter die Räder gekommen 
sind. Für uns war es ein toll herausgespielt 
Sieg, zu dem jeder seinen Anteil beigetra-
gen hat. Ein besonderes Lob gilt wieder den 
beiden Geismarer Schiedsrichtern! Die Sport-
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kameraden Michael Reese und Luca von 
Wilmsdorf hatten schon unsere erste Partie in 
Geismar geleitet. Die beiden, die selbst in der 
A-Jugend für den MTV spielen, haben beide 
Partien sehr souverän umsichtig geleitet. Das 
war eine Spitzenleistung! Kompliment … 
und bitte weiter so!� Gerrit Pinkale
Es spielten: Niclas Winkler und Luke Semmler (Tor), 
Dominic Hagerodt (3), Louis Geruschkat (6), Jakob 
Bierwirth (5), Markus Schmidt (2), Vincent Brandt 
(2), Jan Jäger (1), Joel Grote (7), Louis Brandt (3), 
Linus Uloth (2), Cornelius Kopp (4), Nick Pinkale (6)

Arbeitssieg gegen Schoningen/U/W

HSG Rhumetal – Schoningen/Uslar/W. 18:7
Nicht mehr als ein Arbeitssieg war der deut-
liche 18:7-Erfolg der männlichen E-Jugend 
gegen Schoningen/Uslar/Wiensen am letz-
ten Wochenende. Unsere Jungs dominierten 
zwar das Spiel, ließen aber im Angriff zu viele 
Chancen ungenutzt. Zudem behagte uns das 
sehr körperlich angelegte Spiel der Solling-
mannschaft nicht so9nderlich gut. Ein Sieg 
der Kategorie „Mund abwischen und nach 
vorne schauen!“� Gerrit Pinkale
Es spielten: Niclas Winkler und Luke Semmler 
(Tor), Dominic Hagerodt (2), Niklas Stöckemann 
(3), Louis Geruschkat (1), Jakob Bierwirth, Markus 
Schmidt (4), Vincent Brandt (4), Jan Jäger (1), Joel 
Grote (1), Louis Brandt, Linus Uloth (1), Cornelius 
Kopp, Nick Pinkale (1)

Weibliche C-Jugendmannschaft

Wieder in der Erfolgsspur

HSG Schoningen/Uslar/Wiensen – JMSG 
Rhumetal-oha 8:17
Nach zwei Niederlagen in Folge antworteten 
die Mädels der Spielgemeinschaft mit einem 
souveränen 17:8-Sieg bei der HSG Schonin-
gen/Uslar /Wiensen. Nach der langen Spiel-
pause, die von großem Trainingseifer geprägt 
war, waren alle hoch motiviert und konnten 
den Anpfiff kaum erwarten. Während in der 
Abwehr agil und kompromisslos agiert wur-
de, konnten wir die Ballgewinne durch die 

quirlige Charlotte Renner nicht alle in Tore 
ummünzen. Auf dem Weg nach vorn wurden 
oft falsche Entscheidungen getroffen, sodass 
Tore nur aus den Positionsangriffen heraus 
fielen. Die in Abwehr und Angriff starke Greta 
Schmidt wurde gut in Szene gesetzt, und Fin-
ja Bierwirth holte als Einläuferin drei Sieben-
meter raus. Leider wurden davon zwei verge-
ben, sodass man trotz der guten Ansätze nur 
mit einem 5:3 in die Halbzeitpause ging.

„Mehr Bewegung und einfacher spielen“, 
mit diesen Worten des Trainers ging es rein 
in Halbzeit Zwei. Durch Jana Schmidt und 
die nimmermüde Rubina Schirmer wurde 
der Vorsprung schnell auf 9:4 ausgebaut und 
nach drei Gegentoren der Mannschaft aus 
Uslar wurde nochmals der Turbo gezündet: 
Nach dem 9:7 folgte ein Fünf-Tore-Lauf. Ge-
rade im schnellen Spiel nach vorne wurde 
konzentriert gespielt und sicher verwandelt. 
In der Abwehr ließ man sich auch von den 
zweifelhaften und wenig sportlichen Kom-
mentaren des heimischen Publikums nicht 
verunsichern und spielte souverän bis zum 
17:8 Entstand.� Benni Ilsen
Es spielten: Laura Diedrich und Merle Otto im Tor, 
Sanya Rasper (1), Greta Schmidt (3), Finja Bier-
wirth, Charlotte Renner (3), Caroline Rösner (1), 
Lara Hofemann, Rubina Schirmer (5), Viktoria Spil-
ler (1), Jana Schmidt (3)

Weibliche D-Jugendmannschaft

D I siegt im Vereinsderby

JMSG Rhumetal-oha – HSG Rhumetal 2  38:6

Unsere weiblichen D-Jugendmannschaften 
trafen sich zum vereinsinternen Duell bereits 
um 9.30 Uhr. Für die Trainer und Betreuer war 
das Spiel eine besondere Aufgabe, da alle Ak-
teurinnen den Spaß am Spiel behalten soll-
ten. Denn durch das gemeinsame Training 
waren die Schwächen und Stärken des Geg-
ners bestens bekannt.

Die Zuschauerränge waren gut gefüllt 
und besonders die Unterstützung für die 
schwächere Mannschaft sehr lobenswert. In 
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Und nach dem handball  
wieder energie tanken:
mit einer brotzeit bei

Kopp’s BerghofBäcKerei
GmbH & Co. KGBerghof 1 

37434 Bilshausen 
Tel. 05528 912-0

info@baeckerei-kopp.de 
www.baeckerei-kopp.de
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den ersten Minuten bekam Tedda Stöpler be-
reits einige Bälle um die Ohren und erst in der 
4. Minute bekam Rhumetal 2 per Strafwurf 
die erste Torchance, die aber nicht genutzt 
werden konnte. Nach 12 Minuten kämpfte 
sich die an diesem Tag besonders engagiert 
spielende Jella Besch durch die JMSG-Abwehr 
und der erste Ball wurde im Tor versenkt.

In der 18. Minute erkämpfte sich Emma 
Schmecht ihren Torerfolg, dann folgte in der 
19. Minute das Tor von Mara Pielmann. In die 
Halbzeitpause ging es mit 15:3 für die „Erste“. 
Trainerin Lena Sacher motivierte die Spiele-
rinnen von Rhumetal 2, engagiert weiter zu 
spielen. Ein besonderen Zeichen von Fair play 
zeigten die JMSG-Spielerinnen dadurch, dass 
sie bis zum letzten Viertel der Spielzeit redu-
ziert auf dem Spielfeld agierten. Alle Spie-
lerinnen der JMSG konnten Torerfolge ver-
zeichnen, die Spielerinnen der HSG Rhumetal 
2 hielten nach besten Kräften stark dagegen. 
Ebenfalls bemerkenswert: Die Schiedsrichter 
haben diese Partie ausgezeichnet geleitet.

Nach 40 Minuten endete das Spiel mit 
38:6 Toren für die „Erste“. Da bekanntlich bei-
de Teams eine gemeinsame Trainingsgruppe 
bilden, konnten zum Schluss „alle“ Spielerin-
nen den Heimsieg feiern.� Andrea Schirmer
Es spielten bei der JMSG Rhumetal-OHA: Salli Ib-
rahim (Tor), Sina Friedrich (4), Helena Lüer (3), Zoe 
Bierwirth (4), Nike Zimmermann (6), Emma Fiebig 
(1), Julika Hinz (3), Lara Hofemann (7), Mia Hanne-
mann (3), Rubina Schirmer (7).

Es spielten bei der HSG Rhumetal II: Tedda Stöp-
ler (Tor), Emma Schmecht (1),Mara Pielmann (1), 
Svenja Römermann, Sally Wollersen, Merle Baye, 
Henriette-Ottilie Kopp, Lena Hartmann, Hanna 
Holze, Jella Besch (4).

Klarer Auswärtssieg der D I

HSG Schoningen/Uslar/Wiensen – JMSG 
Rhumetal-oha  8:31
Der Kader unserer JMSG trat in Bestbeset-
zung in Uslar an. Da die gegnerische Mann-
schaft einige E-Jugend-Spielerinnen im Kader 
hatte, sollte ein Sieg an diesem Tag kein Prob-
lem sein. Nach sechs Minuten nahm das Trai-

nergespann Lena Sacher und Eckhard Zim-
mermann die Auszeit. Die kurze Ansprache 
bewirkte, dass von Rubina Schirmer aus der 
Mittelposition gute Aktionen initiiert wurden, 
damit Helena Lüer und Lara Hofemann zum 
Torerfolg kamen. Zoe Bierwirth bekam in der 
Abwehr einen Ball direkt in ihr Gesicht und 
war fortan am Spiel gehindert. Die Deckung 
ließ sich dadurch aber nicht beeindrucken 
und kämpfte weiter. Erst in der 18. Minute 
konnte die sehr talentierte HSG-Spielerin 
Stella Mildner unsere Torhüterin Salli Ihrahim 
überwinden, die auch dank einer guten Ab-
wehrleistung bis dahin nur wenig Arbeit hat-
te. Mit einem Ergebnis von 2:10 ging es in die 
Halbzeitpause. 

Andrea Schirmer und Lena Sacher 
wünschten sich von ihren Spielerinnen, die 
Anzahl der Tore in der zweiten Halbzeit zu 
verdoppeln, damit das Torverhältnis in der 
Tabelle verbessert wird. Julika Hinz konnte 
nach guten Anspielen jetzt viele Bälle im Tor 
platzieren. Es wurde mit höherem Tempo ge-
spielt und lediglich die quirlige Stella Mildner 
bereitete der Abwehr Probleme. Im Angriff 
kam es zu drei unsauberen Aktionen, so dass 
der Schiedsrichter für die JMSG drei Strafwür-
fe gab. Die Tempogegenstöße waren zwar 
nicht allesamt erfolgreich und die Abschlüsse 
nicht immer platziert, aber am Ende reichte 
es zu einem klaren Sieg mit nur sechs Gegen-
treffern und 21 Treffern in der zweiten Halb-
zeit. Mit dem Endergebnis von 31:8 und zwei 
Pluspunkten im Gepäck konnten wir fröhlich 
die Heimreise antreten.� Andrea Schirmer
Es spielten: Salli Ibrahim (Tor), Sina Friedrichs (1), 
Helena Lüer (6), Zoe Bierwirt, Nike Zimmermann 
(1), Mia Hannemann (2), Emma Fiebig, Julika Hinz 
(8), Lara Hofemann (6), Rubina Schirmer (7).

Nächster Kantersieg für die D1

JMSG Rhumetal-oha - JSG Duderstadt-Lan-
dolfshausen  37:9

Im Spiel gegen die JSG Duderstadt-Landolfs-
hausen fand unsere weibliche D1 von der ers-
ten Minute an gut ins Spiel und das Zusam-
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In unserer vielseitigen Arbeit rund um die HSG Rhumetal  
unterstützen uns die nachfolgend genannten Sponsoren
Als PREMIUM-Sponsoren
Harz Energie GmbH & Co. KG, Osterode
KSN Kreis-Sparkasse Northeim
Rhumepark Entertainment KG, Lindau

Als TOP-Sponsoren
Einbecker Brauhaus AG, Einbeck
Sportteam Freckmann, Bovenden
Gärtnerei Kreitz, Gillersheim
Heimert Print GmbH, Northeim
Katlenburger Kellerei Dr. Demuth,  

Katlenburg
Kempa Sportbekleidung, Balingen
Rats-Apotheke, Lindau
Scheithauer Reisen GmbH, Lindau
VGH Versicherungsbüro  

Hans-Jürgen Schulze, Katlenburg
VDS – Kinowelt, Herzberg
Restaurant + Reiterhof Wellenreiter, Seeburg
Autohaus Washausen, Dorste
Pizzeria & Ristorante Zia Maria, Katlenburg 

Als BASIc-Sponsoren
KFZ-Meisterbetrieb Rüdiger Bertram
BKK Technoform, Göttingen
Bautrocknung Holger Broenen, Lindau
Tischlerei Deppe, Gillersheim
Zimmerei Holger Isermann, Wachenhausen
Orthopädie-Fachgeschäft Jakob, Northeim
LBS Immobilienzentrum, Northeim
Ingenieurbüro Claus Peter Otte, Gillersheim
Gebäudetechnik Jens Peters, Gillersheim 
Garten- und Landschaftsbau  

Axel Pielmann, Suterode
Installateur und Heizungsbau Schröder, 

Katlenburg 
Gartenservice Stolz, Katlenburg
Poliertechnik Wandrey, Osterode
Wentorf & Schenkhut GmbH, Osterode

Als weitere Sponsoren
Adesso Modegeschäft, Katlenburg
Aloha Aqua-Land, Osterode
AOK – Die Gesundheitskasse

Badeparadies Eiswiese – Göttinger Sport 
und Freitzeit GmbH, Göttingen

Basler Versicherungen Sascha Kaufmann
Möbelhaus Bäucke, Northeim
Ingenieurbüro Bruchwalski, Katlenburg
Lackiercenter Clausen, Gieboldehausen
ColorLite Farbmesstechnik, Elvershausen
Sanitätshaus Deppe, Northeim
FOTOSTUDIO 23, Katlenburg
Reifen-Autoservice Ehrhardt, Wulften
EMR Energieholz – Mulch – Recycling, 

Northeim
ESSO-Tankstelle Busch, Katlenburg
Etimex TecCenter, Bad Salzdetfurth
Fahrschule S 2000, Katlenburg
HMN Gewerbe- und Industriebau, Northeim
Kopps Berghof-Bäckerei, Bilshausen
Gesundheitszentrum Roy Kühne, Northeim
Karl Lindert GmbH, Lindau
Marquardt Vertriebs-GmbH, Katlenburg
Meyerbau GmbH, Lindau
Mönnig-Bau, Elvershausen
Forstbetrieb Müller, Wollershausen
Fleischerei Neidhardt, Katlenburg
KG-Praxis Reinhard Otto, Krebeck
PEDO Schweißtechnik, Elvershausen
Pizzeria Picasso, Katlenburg
Preußner Landtechnik, Gillersheim
Publicity – Das Werbeteam, Dorste
REWE-Markt Adolph, Katlenburg
Sakels Hof, Suterode
Brillenstudio Schirmer, Northeim
Dachtechnik Schmidt & Söhne, Gillersheim 
Landgasthof Schulze, Suterode
Silkes Frisierstübchen, Katlenburg
Steffen-Motorgeräte Axel Macke,  

Gillersheim
Trümper Baustoffe, Rollshausen
Volksbank Mitte eG, Katlenburg
Elektro-Fachgeschäft Wegener, Katlenburg
Tischlerei Wenzel, Gillersheim
Friseursalon Carmen Wüstefeld, Gillersheim
Wüstefeld-Transporte, Bilshausen
Getränkehandel Wehmeyer, Osterode

menspiel klappte hervorragend. Erst nach 
drei Minuten gelang es den Gästen zum ers-
ten Mal, unsere starke Torfrau Salli Ibrahim zu 
überwinden. Zu diesem Zeitpunkt hatten die 
Würfe von Helena Lüer, Rubina Schirmer und 
Julika Hinz schon im gegnerischen Gehäuse 
eingeschlagen.

Bis zur 16. Spielminute hatten sich fast 
alle Spielerinnen unserer JMSG in die Tor-
schützenliste eingetragen. Leider scheiterte 
Emma Fiebig mit ihrem Strafwurf. Die Gäste 
fanden weiterhin nicht ins Spiel, da viele Bäl-
le von Lara Hofemann oder Rubina Schirmer 
abgefangen werden konnten. Diese verteil-
ten die Bälle dann gut und mannschaftsdien-
lich an die Mitspielerinnen, und mit einem 
deutlichen 19:6 ging es in die Pause. Das 
Trainergespann Eckhard Zimmermann und 
Lena Sacher erinnerten im Pausengespräch 
lediglich daran, dass die Spielerinnen öfter 
das Kreuzen im Rückraum anwenden sollten, 
weil dieses zuletzt in den Trainingseinheiten 
geübt worden war. 

Nach der Pause ging es genauso weiter 
wie in Durchgang Eins: Es dauert nur weni-
ge Sekunden, bis Sina Friedrichs den Ball im 
gegnerischen Tor versenken konnte. Unsere 
Abwehr stand ziemlich perfekt, da wollte die 
starke Salli im Tor nicht nachstehen. Sie zeigte 
tolle Paraden und wehrte zudem auch beide 
Strafwürfe des Gästeteams ab. Zoe Bierwirth 

warf in der 22. Minute ihr erstes Tor und leg-
te innerhalb einer Minute gleich ein weiteres 
Mal nach. Die Gäste konnten lediglich zwei 
Würfe in der zweiten Halbzeit in unserem Tor 
unterbringen, somit endete das Spiel deut-
lich mit 37:9 für uns.� Andrea Schirmer
Es spielten: Salli Ibrahim (Tor), Sina Friedrichs (7), 
Zoe Bierwirth (3), Nike Zimmermann (3), Emma 
Fiebig, Julika Hinz (5), Rubina Schirmer (8), Lara 
Hofemann (4), Mia Hannemann (1), Helena Lüer 
(6)

Herbe Niederlage für unsere D2

Plesse-Hardenberg - HSG Rhumetal II 37:9
Da es ja zwei WJD Mannschaften gibt, ging 
es gleich weiter zum zweiten Spiel nach Bo-
venden. Das Spiel begann vielversprechend, 
denn Mara Pielmann kam nach 18 Sekunden 
zu ihrem ersten Torerfolg. In der Folgezeit 
mussten wir die deutliche Überlegenheit der 
Gastgeberinnen anerkennen. Unsere Abwehr 
stand schlecht, die starke HSG-Torjägerin Eli-
na Aurich konnte häufig nicht gestoppt wer-
den und somit landeten bis zur Halbzeit 17 
Bälle bei Tedda Stöpler im Tor.

Für das Trainergespann bot die Halbzeit-
pause die Möglichkeit, die Mädchen neu 
aufzubauen und auf einen besseren Weg zu 
bringen. Leider gelang es aber auch nach der 
Halbzeit zu selten, die Abwehr der Gastgeber 
zu überwinden, während die Mannschaft aus 
Plesse-Hardenberg ihre Überlegenheit kon-
sequent ausspielte. In der 35. Minute nahm 
unser Trainerteam noch eine Auszeit, um 
unsere Torfrau Tedda Stöpler noch einmal 
aufzumuntern. Sie wurde in diesem Spiel 
von ihren Vorderleuten allzu häufig im Stich 
gelassen. Am Ende zeigte die Anzeigetafel in 
der Bovender Sporthalle mit 37:9 exakt das 
gleiche Ergebnis, wie es unsere D1 im Spiel 
zuvor erzielt hatte. Leider hatten aber dies-
mal die Gastgeberinnen das bessere Ende für 
sich … � Andrea Schirmer
Es spielten: Tedda Stöpler (Tor), Maja Armbrecht, 
Meret Zänger, Emma Schmecht, Jella Besch (3), 
Mara Pielmann (3), Sally Wollersen (1), Merle Baya 
(2), Lena Hartmann
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Strom. Erdgas. Wasser. – Energie aus Ihrer Region

Strom für Sie von uns
Harzenswunsch

Jetzt zu Harz Energie wechseln und sparen!Sie suchen einen günstigen 
Stromtarif und persönlichen Service 
ganz in Ihrer Nähe? Mit unserer 
Produktvielfalt bieten wir Ihnen den 
für Sie passenden Tarif zu fairen 
Preisen. Ihre Versorgung liegt uns 
am Herzen. 

www.harzenergie.de
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